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Bestellvnge «
auf Vas „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum

» Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger
Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Allzeigea
nehmen auswärts alle Annoncen«
Büreaus , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf ,

für sümtl. Knsnl., Kmzl , u. W . Kchürdk», smie für die Gemeinden Kant n. NenstidWeng .
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags Uhr eutgegengeiromme « ; größere werden vorher erbeten .

Deutsches Reich .
Berlin , 25 . Juni . Der Rücktritt des H :rrn v . Bötticher

wird nach wie vor auf den Umstand zurückgeführt, daß er auf
die schmachvolle Rede des Abgeordneten Richter vom 18 . Ma >
die Antwort unterlassen habe.

Die Ernennung des Generalmajors a. D . v . Podbielsk !
zum Nachfolger Stephans steht nach einer Unterredung , welche
derselbe mit dem Kaiser gehabt, unmittelbar bevor.

Berlin , 25 . Juni . Der ' Botschafter am italieneschen
Hofe, v . Bülow, ist gestern Abend hier eingetroffen und startete
heute dem Reichskanzler einen längeren Besuch ab . Morgen be¬
zieht sich v . Bülow in das kaiserliche Hvflager zu Kiel.

Der Reichstag führte zunächst die dritte Berathung der
Handwerkervorlage zu Ende, nachdem die sozialdemokratischen
Anträge auf Anfügung der sogenannten Confectionsvorlage an
die Handwerkervorlage abgelehnt worden waren . Die ganze
Vorlage ward in namentlicher Abstimmung mit 183 gegen 113
Stimmen angenommen . Schließlich wurde die dritte Lesung
der Besoldungsverbefferungen und der Servistarif -Vorlage er¬
ledigt .

Berlin , 25 . Juni . Gegen den Schriftsteller Normann -
Schumann ist vom Untersuchungsrichter des hiefiigen Land¬
gerichts I ein Steckbrief wegen wiederholter Majestätsbeleidigung
erlassen worden.

Berlin , 24 . Juni . Das Herrenhaus hat heute die
Vereinsgesetznovelle berathen und dieselbe einer besonderen
Kommission von 15 Mitgliedern überwiesen, welche sofort gewählt
wurden . Aus der Debatte ist Folgendes hervorzuheben : Gras
Klinckowström erklärte im Namen der konservativen Fraktion ,
daß diese beschlossen habe, um ein Kompromiß mit dem Ab-
gen ' dnetenhause zu ermöglichen, die in letzterem abgelehnten
sreikonservativen Anträge wieder aufzumhmen und vor der Hand
t-en aus dem Abgeordnetenhause herübergekomwenW Gejetzes-
Torso ohne Kopf und' Beine wieder zu rtkonstruiren . Die
konservative Partei sei hierzu jedoch nur bereit, wenn die
Regierung sich verpflichte, mit allen Kräften dafür einzutreten ,
daß der also rekonstruirte Gesetzentwurf im Abgeordnetenhause
zur Annahme gelange . Minister v . d . Recke erklärte sofort, daß
die Regierung einen solchen Gesetzentwurf noch in dieser Session
dem Äbgeordnetenhause wieder vorlegen werde. Eingeleitet
wurde die Debatte durch eine längere Rede des früheren Ministers
v . Puttkammer . Besonders wirksam sprach sich Oberbürger¬
meister Becker -Köln für Beibehaltung des Entwurfs , wie er aus
dem Abgeordnetenhause gekommen , und gegen jede Verschärfung
desselben aus . Durch Prof . Hinschius wurden die bekannten
Angriffe des Frhrn . v . Stumm gegen die Kathedersozialisten
zur Sprache gebracht, woran sich eine längere Auseinander¬
setzung schloß .

Berlin , 25 . Juni . ^ Herrenhaus . Die Vereinsgesetz¬
kommission nahm mit 14 gegen 1 Stimme die Vorlage in der
Fassung des Abgeordnetenhauses und uns 11 gegen 3 Stimmen
dm Antrag Stoiberg an , wonach Artikel 1 , 3 und 5 in der
F . ssung der freiconservativen Anträge des Abgeordnetenhauses
wieüerhcrgestellt werden . Bei Artikel 3 sind jedoch die störte
„socialistische und comumnistische " gestriechen , so daß nur social-
demokratische und anarchistische Bestrebungen getroffen werden .

Das Abgeordnetenhaus erledigte eine Reihe von Petitionen.
Die Petition von Helene Lange und Gen . um Zulassung der
F auea zum Universitätsstudium wurde nach längerer Debatte
durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt .

Berlin , 24 . Juni . Im vorigen Jahre wurde im Ab -
gmrdnetmhause von den Abgeordneten Or . Kruse und Or . War¬
tens mit Unterstützung durch die gesammte nationalliberale
Fcaction der Antrag eingebracht : „Die Königliche Staatsregie¬
rung zu ersuchen , in kürzester Frist den seit langer Zeit in
Aussicht gestellten Gesetzentwurf über die Mehicinalreform vor¬
zulegen, welcher insbesondere das Veryältniß der Kreisphflker
dahin regelt , daß dieselben unter Beschränkung ihrer Privalpraxis
und entsprechender Erhöhung ihres als pensionsfähig festzusetzenden
Gehaltes , in höherem Maße als bisher den Ausgaben der gericht¬
lichen Medicin und öffentlichen Gesundheitspflege sich widmen
können." Aus dieser Anregung ging dann eine etwas allgemeiner
gefaßte Wunschkundgebung hervor , die von dem Hause ange¬
nommen wurde . Infolge dessen hat das Cultusministerium
„Grundzüge über die Umgestaltung der Medicinalbehörden " aus¬
arbeiten lassen, die der kürzlich zusammenberufenen Medicinal -
Confcrenz zur Begutachtung vorgclegt wurden . Aus dem Pro¬
tokoll dieser Conferenz , das jetzt zur Veröffentlichung gelangt ist,
ergiebt sich , daß die Wichtigkeit und Nothwendigkeit einer zeit¬
gemäßen Medicinalreform von den meisten sachverständigen Teil¬
nehmern anerkannt und im Sinne des erwähnten nationalliberalen
Antrages die Umwandlung der Stellung des Kreisphhstkus aus
der eines prakticirenden Arztes in die eines vollbesoldeten, ganz
den Aufgaben der Gesundheitspflege lebenden Staatsbeamten als
der Schwerpunkt der geplanten Reform betrachtet wurde . Für
olle Bevölkerungsklaffen , in erster Linie natürlich für diejenigen,
die unter ungünstigeren hygienischen Verhältnissen leben, ist es
in der That von der größten Bedeutung , daß sachverständige
Beamten geschaffen werden, die ausschließlich die Ausgabe haben,
durch leicht durchzuführende hygienische Maßnahmen vorbeugend
gegen Krankheiten zu wirken, bei Gefahren durch Epidemien u
s. w . sofort zweckmäßige Anordnungen zu treffen und überhaupi
in jeder Weise für die Förderung der Gesundheit in ihren Krei
sen thätig zu sein . Nach dem Verlauf der Medicinal - Conferenz

Sonntag, den 27. Juni 1897. 23 . Jahrgang.
darf erwartet werden, daß eine entsprechende Gesetzvorlage dem
Landtage schon bald zugehen wird .

Berlin , 24 . Juni . Von einer großen Anzahl angesehener
Männer aus allen Theilen Deutschlands ist der nachstehende
Aufruf erlassen worden : „Der Wunsch , dem erhabenen Monar¬
chen und ruhmreichen Feldherr «, dem hochherzigen Förderer von
Kunst und Wissenschaft , dem edlen stillen Dulder und Liebling
des Volkes, Kaiser Friedrich im Herzen Deutschlands ein Denk¬
mal zu errichten, bewegt seit geraumer Zeit weite Kreise der
deutschen Nation . In Cronberg zu Füßen der alten Burg und
des herrlichen Taunusgevirges , unfern dem Gestade des Main -
stromes , über welchen Kaiser Friedrichs ruhmreiche Waffertthaten
die Brücke geschlagen haben zur Vereinigung Alldeutschlands, an
der Stätte , wo der hochselige Kaiser oft und gerne geweilt und
welche Seine erlauchte Gemahlin Sich zur dauernden Heimath
erkoren hat, soll das Denkmal errichtet werden , inmitten eines
zu diesem Zwecke zu schaffenden öffentlichen Parkes . Seine
Königliche Hoheit der Großherzog von Baden hat nach Zustimm¬
ung Seiner Majestät des Kaisers und Königs die Gnade gehabt,
das Denkmal -Unternehmen unter Höchstseine Schirmherrschaft zu
stellen . An alle Deutschen, in deren Herzen die Liebe für Kaiser
Friedrich noch lebendig ist, richten die Unterzeichneten die Bitte ,
ein Scherflein beizutragm zur Vei wirkt chung des Planes . Je
größer die Zahl der Geber, desto vollkommener wird der Zweck
des Denkmals erreicht werden . Auch die geringste Gabe wird
daher hochwillkommen sein ." Von den 271 Unterschriften machen
wir hier nur die folgenden namhaft : Or . v . Bennigsen, Wirkt
Geh . Rath , Oberpräs ., Hannover . Fürst v . Bismarck , Friedrichs -
ruh . Bosse , Staats - u . Culwsminister , Berlin . Or . v . Boetticher,
Staatssecr . Vtcepräs . d . Stämsmwist ., Berlin , v . Bülow , Kgl.
Preuß . Gesandter Oldenburg . Frhr . v . Buol -Berenberg , Prä¬
sident des Reichstags , Berlin . Fü st zu Hohcnlohe-Langenbnrg ,
Statthalter von Elsaß -Lothringen , Straßburg . Or . Kopp, Car¬
dinal , Fürstbischof von Breslau . Krupp , Geh . Commerzienrath ,
Mitglied d . Reichstags , Essen. Dr Langerhans , Stadtverordneter -
vorsteher , Mitglied des Abgeordnetenhauses , Berlin . Dr . v .
Miguel , Staats - und Finanzmi . -ister, Berlin . Or . Mönckeberg,
Bürgermeister und Senator , Hamburg / Or . Pauli , Bürgermeister ,
Bremen . Ricke ct, Mitglied des Reichstags und Abgeordneten¬
hauses, Danzig . Or . Roggemann , Oberbürgermeister , Oldenburg .
Or . Versmann , Bürgermeister , Hamburg . Or . Virchow, Geh .
Med . Rath und Professor , Mitglied des Abgeordnetenhauses ,
Berlin . Zelle , Oberbürgermeister , Berlin .

Braunschweig , 24 . Juni . Die Stadtverordneten stimmten
der Einführung einer Fahrradsteucr zwecks Deckung des Defizits
des Etats zu.

Wiesbaden , 24 . Juni . Dem Rheinischen Kurier zufolge
vermachte die verstorbene Wittwe des Hauptmanns Freytag dem
Berlin -Brandenburger Heilstättenvsrein für Lungenkranke und dem
evangelischen Johannisstill zu Berlin je 100 000 Mk . der Anstalt
Bethel zu Bielefeld 50000 Mk . , dreizehn anderen Wohlthärigkeits -
anstalten von 5000 bw 10000 Mk.

Berlin , 25 . Juni . Das Haus tritt in die dritte Lesung
des Nachtragsetats , hauptsächlich für Artilleriematerial , ein. Die
Nachtragsetats werden sodann in der Gesammtabftimmung defi¬
nitiv fastohne Debatte genehmigt. Präsident v . Buol giebt die
Uebersicht über die abgelaufene Session, und nach dem Dankes -
austausch zwischen Haus und Präsidium bezw . Burean erhebt sich
Reichskanzler Fürst Hohenlohe, um die kaiserliche Kabinetsordre
zu verlesen und auf Grund der ihm darin ertheilten Ermächtigung
die Session zu schließen . Präsident v . Buol bringt sodann das
Hoch auf den Kaiser aus , in welches die Mitglieder des Hauses
(die Sozialdemokraten sich kurz zuvor entfernt ) dreimal lebhaft
emstiwmen , und schließt die Sitzung um 12Z/^ Uhr .

AWslatt d
Toulon , 24 . Juni . Nachdemneun Republikaner am Sonn¬

abend für die neun austretenden sozialdemokratischen Gemeindc-
rathsmitglieder mit einer Mehrheit von 800 Stimmen gewählt
worden sind , haben gestern der Bürgermeister Ferrero , das Schöffen-
kollegium und die anderen 16 sozialdemokratischenMitglieder ihre
Mandate niedergelegt . Man ist auf das Ergebniß der neuen
Wahl äußerst gespannt .

London , 24 . Juni . In Uebereinstimmung mit dem von
der Prinzessin von Wales angeregten Plane wurden heute in
verschiedenen Theilen der Stadt 300000 arme Leute, darunter
viele Kinder gespeist . Die Prinzessin von Wales erschien selbst
an drei Stellen , wo Speisungen stattsanden . — Die Lords der
Admiralität trafen heute Vormittag hier ein, um der Königin
ihre Aufwartung zu machen - sie begaben sich unter Regen und
heftigem Sturm in geschloffenen königlichen Wagen nach dem
Schlosse. Etwa gleichzeitig trafen von Portsmouth die Admirale
der in Spitehead ankernden fremden Kriegsschiffe ein und be¬
gaben sich zum Frühstück bei der Königin nach dem Schlosse.

London , 24 . Juni . Die fremden Admirale , welche gestern
der Flottenschau beiwohnten, wurden später in Windsor von der
Königin empfangen . Dem Empfang wohnten außerdem Prinz
Heinrich von Preußen und der Herzog von Jork bei.

Shanghai , 24 . Juni . Ueber eine Meuterei der nicht
europäisch einexerzirten chinesischen Truppen berichtet der „Ostas .
Ll ." vom 14 . Mai folgendes Tatsächliche : Dreieinhalb deutsche
Meilen von Shanghai liegt das Lager von Setzelin , ganz in der
Nähe von Wusung . Dieser Platz , der aus fünf Forts besteht ,

die den dort 7000 Mir . breiten Aangtsekiang beherrschen , emhäir
5 Lager chinesischer Truppen , dre nach alter Art gedrillt sind .
Da bei der Truppenschau sich die Ueberlegenheit der „Nanhang -
soldsten " (der deutsch gedrillten Truppe ) herausgestellt hatte, un¬
terbreitete der inspizirende Gouverneur dem Vizekonig in Nanking
eine Denkschrift, in der er die ungeheure Ueberlegenheir der
„ deutschen " Truppen hervorhob, die Aufhebung der im Lager von
Setzelin befindlichen Korps betonte und deren Ersetzung durch
deutschgedrillte Truppen befürwortete . Der Vorschlag sand Ge¬
nehmigung , und es sollten zuerst tausend Mann entlassen werden.
Sie sollten eine Abfindungssumme von 12 Pfund Sterling ( 3monatl .
Gehalt ) erhalten . Sie waren nicht zufrieden und forderten
Monatliches Gehalt . Dieses wurde verweigert , von General
Pan aber ein 5monatliches zugestanden. Nun nahm die Normte
ihren Anfang , die sich durch einige Tage hinzog. Die Offiziere
und Unteroffiziere die alle Gewalt über ihre Truppen verloren
hatten , gingen durch , die höheren Offiziere blieben auf ihren Posten .
General Pan wendete sich an dert Befehlshaber der „Na - yang-
truppe "

, Major v . Reitzenstein und nun ging es an die Unter¬
werfung der fünf Lager . Die chinesischen Soldaten folgten dem
Kommando der deutschen Offiziere ausgezeichnet, die Meuterer
wurden umzingelt, die Kanonen auf das Lager gerichtet. Dann
wurden die Soldaten zum Niederlegen der Waffen ausgesordert,
die Rädelsführer verhaftet und sofort hingerichtet. Zwei Lager,
die abseits von Setzelin gelegen waren , wurden später überwältigt .
Wieder waltete der Henker seines Amtes . Das war der innere
chinesische Krieg, in dem Majör von Reitzenstein, Graf Neyhautz,
Premierlieutenant von Bodenhausen und Lieutenant Maschke die
bervor -mge^ tsie R " ll - aew ' - lt haben.

Vom griechisch-türkischen Kriegsschauplatz.
A ue n , 24 . Junü -Wie die „ALWpMSL.amrchrUt wird die

VersaKüRRg Mr '
christlichen Volksvertreter Kretas folgende Er¬

klärung an die Admirale richten : „Die christlichen Kr etenser suhlen
sich eins mit dem griechischen Volke , und der einzige Zweck der
bisherigen acht Revolutionen war die Vereinigung Mit dem Mutter¬
lands . Da aber Europa dieselbe leider gegenwärtig für undurch¬
führbar erklärt , dagegen völlige Autonomie und die Entfernung
der türkischen Truppen von der Insel zugesagt und da ferner die
Kretmser ihrerseits den Frieden zwischen Griechenland und der
Türkei wiederhergestellt sehen möchten, so verschieben sie die Er¬
füllung ihrer Wünsche auf Vereinigung mit Griechenland auf
bessere Zeiten und bitten um baldigste Durchführung der neuen
Verfassung . Sie geloben, daß unter derselben alle Bewohner der
Insel , gleichviel welcher Konfession oder welchen Standes sie sind ,
vor dem Gesetz gleich sein sollen.

Athen , 24 . Juni . Das Räuberunwesen soll im Lande
außerordentlich stark zunehmen und die Bauern sollen sich der
Räuberbanden , die schon die Ortschafrer belagern , kaum erwehren
können. Nach der Polit . Corr . verkündigte die Regierung neuer¬
dings das Räubergesetz, durch dessen Anwendung der Peloponnes
vor längerer Zeit von Klephten gesäubert wurde . Es sollen 14
Banden umherkreisen. Delyannis , heißt es, werde sich nach Korfu
zurückziehen .

Marine .
8 Wilhelmshaven . 26 . Juni . Von der Dienstreise sind zurückgc-

kshr Kapt . z. S . Kirchhofs , Korv.-Kpt . Kretichmaun, Friedrich Hersiung,
Mas v, Loßow, Kempf, Kapt .-Lt. Louran , Goette Gudewill . — Unt .-Licut.
z . S . Brehiner ist vom Urlaub zurückgekchrt . Ass.-Arzt 2 . Kl. . Dr. Kunik
hat sich auf „11 2 " smgeschifft . — Unt .-Arzt Dr. Ringhartz ist bH zum 30.
d. M. nach Köln beurlaubt .

'
— Kiel , 24 . Juni . Zur Kieler Woche treffen auch Se .

Excellenz der Kommandirende Admiral v. Knorr und Se .
Excellenz der Vize-Admiral Karcher, Chef der Marinestation der
Nordsee, in Kiel ein. Erstrer schifft sich auf dem Aviso „Grille "
ein, letztrer nimmt in Holst's Horel Wohnung .

— Kiel , 25 . Juni . S . M . S . „Blücher " und S . M . Tor¬
pedoboote „8 32" und „ 8 13" werden zur Vornahme von Tor -
pedoschießübungen am 3. Juli von Kiel nach der Flensburger
Föhrde gehen .

— Kiel , 25 . Juni . Aviso „Blitz" und die „^ " -Torpedo -
bootsdivision ( „v 9 ", „8 74", „8 76", „8 77"

, „8 78", ,-8 79",
„ 8 80 ") sind am 24 . Juni Nachmittags , die „L " -Torpcoohools -
division („0 3", „8 24 " , „8 25 ", „8 26", „ 8 27" , „ 8 28"
und „8 29 ") am 24 . Juni Abends in Kiel emgetroffen. Die
„L." - und „L " -Torpedobootsdivision sind in die Kaiser! . Werft
gegangen.

— Kiel , 25 . Juni . Im Schwimmdock hat ein altes nor¬
wegisches Segelschiff Aufnahme erhalten . Dasselbe, mit zwei
fingirten Gefechtsmarsen versehen , wird als Geschützziel für die
Manöver des Geschwaders hergerichtet.

— Helgoland , 25 . Juni . Der König der Belgier ist
auf der Dampfyacht „Clementine" hier angekommen . Der
Kaiser befindet sich an Bord der „Hohenzollern " und beobachtet
das Eintreffen der Wettsegler an der Ziellinie .

— Berlin , 25 . Juni . Es sind kommandirt : Marine -
Unter -Zahlm . Huth und Zahlm -Appl . Krause an Bord des
Panzerschiffes „Aegir " , gepr . Zahlm .-Appl . Mehlgarten und
Möbest an Bord der 3 . und 4 . Schiffe der Panzerkanonenboots -
öivision Danzig , Mar . -Zahlm .-Asp . Ackermann, bisher an Bord
ses Panzerschiffes „Kaiser" , nach Eintreffen des heimkehrenden
Äblösungstransports als HAfsarbeiter zur Kaffe der Marine¬
station der Ostsee und der gepr. Zahlm . -Appl . Both , bisher an
Bord desselben Schiffes , mit dem gleichen Zeitpunkt zur I . Werft -
Division, Mar .-Zahlm .-Asp . Lehmann, vor Abgang des Schul¬
schiffes „Gneisenau " nach dem Auslande an Bord dieses Schiffes ,



Mar . --Zahlm. -AsP . Rönnebeck zur I . Torpedoboots -Res. -Div. und
Mar.-Zahlm-Asp . Wiggert zur Hl . Torpedoboots -Div.

— Elbing , 25 . Juni. Auf der Schichauschen Werft in
Elbing ist gegenwärtig der Bau von vier Torpedobooten für die
chinesische Regierung (bestellt sind fünf Torpedoboote ) und der
letzten sechs Torpedoboote für die deutsche Marine -Verwaltung
in Angriff genommen. Vor einiger Zeit sind 11 Torpcdofäger
für die japanische Regierung bestellt. Diese Boote erhalten
durchweg eine Geschwindigkeit von mehr als 30 Knoten in der
Stunde und werden mit dem Masut-Feuerungsihstem auSge-
stattet .

Lokales .
8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . S . Exc. Vize -- Admiral

Karcher fährt heute mit der Stationsyacht „Farewell" von Hel¬
goland nach Kiel.

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . S . M. S . „Hohenzollern",
Komrnanö. Kapt. zur See Freiherr von Bodenhaufen ist gestern
Abend 10 Uhr in Brunsbüttel eingetroffen und geht von dort
heute weiter nach Kiel. — S . M . S . „ Mars"

, S . M. S . „Hah"
und S . M . S . „Ulan" sind heute Morgen von Helgoland in See
gegangen.

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . S . M . S . „Hah ", Kom¬
mandant Lieutenant z . S . Lans, ist gestern Abend in Helgoland
eingetrvffen. — „8 68" ist gestern nach Helgoland in See ge¬
gangen . „8 20 " hat gestern Helgoland verlassen.

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . S . M. S . „Albatroß"
ist gestern in Wyk a Föhr eingetroffen.

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . Das Torpedo -Div.-Boot
„v 2" ging heute Morgen^ Uhr 50 in See .

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . S . M . S . „Siegfried",
Kommandant Korvettenkapitän Brinkmann und S . M. S .
„Fnthjof ", Kommandant Korvettenkapitän Ehrlich sind gestern
Abend von Arendal in Norwegen zurückgekehrt und ankerten
btt „Minsener Sand" .

8 Wilhelmshaven, 26 . Juni . Gestern Mittag ist die
englische Jacht Eaglen , Kapitän Martin von Westdelfzhl hier
einget! offen mit dem Reiseziel Kiel , Die Jacht gehört A. T . M.
Commel .

Wilhelmshaven , 26 . Juni. Da die Benutzung der im
vorigen Sommer des Mittwochs und Sonnabends geführten
Sonderzüge zu ermäßigten Fahrpreisen erheblich hinter den
Erwartungen zurückgeblieben ist, so werden diese Züge in diesem
Jahre nicht mehr regelmäßig , sondern nur an einzelnen Tagen
verkehren. Wir erfahren darüber, daß Mittwoch , den 14 . Juli
nach Bockhorn und Mittwoch , den 28 . Juli nach Varel, Züge
zu ermäßigten Preisen gefahren werden . Die bezüglichen Be¬
kanntmachungen sollen demnächst erfolgen.

Wilhelmshaven , 26 . Juni. Am 1 . Juli d . I . werden
die Züge auf den Strecken Bremen -Wilhelmshaven , Sande-Witt-
mund , Jsver- Carolinensiel und Oldenburg-Leer durch den Hinzu¬
tritt der sog . Badczüge eine Vermehrung erfahren . Der Früh¬
zug 5,41 Morgens von Bremen , 6,55 von Oldenburg über Leer-
Emden nach Norddeich, Ankunft dort 10,18 Morgens, sowie der
Anschlußzug 6,50 Morgens von Oldenburg nach Wilhelmshaven -
Carolinenfiel und Esens vermitteln den Anschluß der Nachtschnell¬
züge von Berlin, Wien, Dresden, Leipzig, Frankfurt a. M ., Kassel,
Hannover u . s . w. nach den Nordseebädern . Außer dieser, seit
Jahren bestandenen Nachtverbindung ist in diesem Jahre zum
erstenMal eine regelmäßige tägliche Schnellzugsverbindung Berlin-
Norddeich über Sande geschaffen worden . Unter Benutzung des
Schnellzuges 7,40 Morgens von Berlin, 2,03 Nachmittags von
Bremen und 3,08 Nachm, von Oldenburg, sowie des Anschluß¬
zuges 4,05 Nachm, von Sande erreicht man Norddeich 6,22
Nachm, und findet dort direkten Dampferanschluß nach Norderney .
Während in den früheren Jahren die Badezüge von Norddeich
der Wasserverhältniffe wegen in wechselndem Plane gefahren wer¬
den mußten , ist es nunmehr gelungen, zwei tägliche Schnellzugs -
Verbindungen in festem Plane einrichten zu können. Der Tages¬
zug verläßt Norddeich 10,36 Morgens, fährt 12,22 Nachmittags
von Emden 12,55 von Leer, und trifft in Oldenburg 1,57 , in
Bremen 3,09 Nachmittags ein. Hier schließt 3,28 Nachmittags
der Schnellzug über Uelzen nach Berlin, Magdeburg , Leipzig ,
Dresden, Wien an . Ebenso vermitteln Schnellzüge nach Ham¬
burg und Köln sowie ein Personenzug in der Richtung nach
Hannover-Kassel direkte Anschlüsse . Die Nachtverbindung bewegt
sich über Sande -Bremen-Hannover und wird durch den Zug 7,05
Nachmittags von Norddeich, 8,17 von Esens , 9,01 von Jever ,
9,30 von Sande vermittelt. Die Ankunft erfolgt in Oldenburg
10,21 , Bremen 11,24 Nachm., Hannover 2,01 , Berlin Fr . 7,39 ,
Leipzig 8,17, Dresden 10,15, Kassel 5,30 und Frankfurt a . M.
9,20 Vorm . Alle diese Badezüge werden zwischen Bremen und
Norddeich durchgeführt , so daß unterwegs nicht umgestiegen wer¬
den braucht . Sämmtliche Badezüge haben von und nach Wil¬
helmshaven direkten Anschluß und führen alle drei Wagen¬
klaffen . -

Wilhelmshaven , 26 . Juni . Dampfer „Tell" wird heute
Abend mit Vergnügungsreisenden aus Bremerhaven hier ein -
trefftn. Dieselben werden bis Montag hier bleiben.

Wilhelmshaven , 26 . Juni . Die drei Oechelhäuserfchen
Bauplätze an der Ecke der Kaiser- und Schloßstraße (gegenüber
der Gasanstalt ) wurden heute zum öffentlichen Verkauf gebracht.
Der Zuschlag zu den abgegebenen Geboten wurde nicht ertheiit .

-j- Bant . 26 . Juni. Die Gemeindevertretung hielt am
Freitag Abend eine Sitzung ab . Verhandelt wurde Folgendes:
Zu Revisoren der Gemeinde-, Armen - und Gemeindekrankenkafse
wurden die Herren Siems - Neubremen und Menksn -Kopperhörn
gewählt . Dann wurde ein Plan der Herren Nathenstedt - Neu-
brrmm und Müller-Alinenhof vorgelegt , welche die Börsenstraße

durch ihre Gründe weiterführen und eine Berbindungsstraße
zwischen der verlängerten Börsenstraße und der neuen Wilhelms -
havenerftraße anlegen wollen . Dem Plane wurde zugestimmt
unter der Bedingung , daß olles Wasser nach Westen dem Siel--
graben zugeführt und dazu 30 am Rohre benutzt werden . Seitens
des Gemeindevorstandcs ist s. Z . die Reinigung der Ent¬
wässerungsanlagen zur öffentlichen Submission ausgeschrieben
worden . Daraufhin ist nur eine Offerte eingegangen . In der¬
selben werden für Reinigung eines Schlamwkastens jährlich
4 >/z Mark gefordert. Dieser Preis erschien der Gemeindever¬
tretung jedoch zu hoch. Es wurde beschlossen, bis 3 Mark be¬
willigen zu wollen . Die in Neubcemen seitens des Herrn
Nathenstedt neu angelegten Straßen sollen auf die Gemeinde
übernommen werden, mit der Maßgabe, daß dem Erbauer der
Straßen dis Unterhaltungspflicht der Grabenläufe aus dis Dauer
von 3 Jahren obliegt . Das Statut der Gemeindefeuerwehr ist
unter dem 18 . Mai vom Staatsministerium genehmigt. Infolge
dessen bestimmte man die Herren Gerdes , H . Müller, Schumacher,
Popken, Wagner und Freese dazu, in Gemeinschaft mit dem
Gcmeindevorstand und der Feuerlöschkornmisfion die nöthigen
Wahlen zur Organisation der Feuerwehr vorzunehmen . In
einer früheren Sitzung ist beschlossen worden , zur Aufhöhung des
Banterdeichsweges den Anliegern , welche 140 Mark der Kosten
ausbringen , 460 Mark aus der Gemeindekasse zu bewilligen.
Beim AuSmessen hat sich herausgestellt , daß die Aufhöhung für
600 Mk . nicht auszusühren ist, sondern 1000 Mk . kosten wird .
Infolgedessen haben die Anlieger ihre Beihülfe auf 240 Mark
erhöht, und Las Staatsministerium hat auf Ansuchen die Zahlung
von 30»/g der Kosten aus der Amtskaffe genehmigt. Der Rest
soll von der Gemeindekasse getragen werden . Die Ausführung
der Aufhöhung übertrug man Frau Ww . Schlenker - Wilhelms¬
haven . Weiter wurde beschlossen, daß den steuerpflichtigen Per¬
sonen in der Gemeinde Bant fortab Steuerzettel ins Haus
gebracht werden sollen. In der Wasserfrage wurde mitgetheilt ,
daß demnächstBohrversuche angestellt werden sollen. Etwa 60o/g
der Hausbesitzer in der Gemeinde Bant haben sich für den An¬
schluß an die Privatwasserleitung erklärt. Zur Besprechung ge¬
langte noch die Frage, betr . Versorgung der Gemeinde Bant
mit Gas . Die Gemeindevertretung erklärte sich im Princip
dafür, daß die Gemeinde noch in diesem Jahr mit Gasbeleuchtung
versehen werde. Das Amt Jever ist ersucht worden, die Ab¬
haltung des diesjährigen Schützenfestes nur unter der Bedingung
gestatten zu wollen, daß die Wege des Schützenplatzes mit Kies
befahren werden .

-st Bant , 26 . Juni . Die Drainirung des Sielgrabens ist
Herrn Maurermeister Grashorn übertragen worden .

Bant , 26 . Juni . Auf der Ausstellung des Hauptvereins
für Geflügelzucht zu Hannover erhielt Herr S . W . Sjuts
Bant den 2ten Preis .

-0 Reuende , 26 . Juni . Eine Sitzung der Gemeindever¬
tretung fand gestern im Eukens '

ichen Gasthause statt. Zur Be-
rathung stand als 1 . Gegenstand der Vertrag des Herrn
Ingenieur Smreker Berlin, betreffend Anlage einer Wasser¬
leitung . Der Entwurf wurde in 1 . Lesung angenommen, indem
man dabei bezüglich des Anschlusses nur an diejenigen Häuser
denkt die entweder an dem Hauptstrang der Leitung oder in
größeren Komplexen zusammenliegen. Einzelne abgelegene Gehöfte
können nicht angeschlossen werden . Hausbesitzer, welche nicht
anschlicßen wollen, haben ihre Wohnungen mit Cisternen zu
versehen. — Bezüglich der Feier des 70 . Geburtstags des Groß¬
herzogs war vom Gemeindcvorstand eine officielle Feier bean¬
tragt . Der Gemeinderath lehnt eine solche ab / es wird aber
beschlossen, dem Großherzoge zum 8 . Juli ein Glückwunschtele¬
gramm , dessen Form vom Vorsitzenden sogleich festgestellt und
verlesen wurde , zu übersenden.

Reuende, 25 . Juni . Beim Ausschachten eines Grabge¬
wölbes stieß man auf zahlreiche menschliche Skelette , die auf ein
Massengrab aus der Zeit der großen Sturmfluthen deuten,
da nachgewiesenermaßen seit 60 Jahren an dieser Stelle Leichen
nicht mehr beerdigt wurden .

AUS der Nmgsgms ANS -er Wrosisr.
s :j Aurich, 25 . Juni . Im Alter von 80 Jahren ist heute

Morgen der Gymnasiallehrer a . D . Wessel nach kurzem Kranken¬
lager verstorben . In weiteren Kreisen war derselbe durch seine
„Flora Ostfrieslands" geschätzt und wurde daher von mehreren
naturwissenschaftlichen Vereinen zum Ehrenmitglied ernannt.
W . war in früheren Jahren Dirigent des Musikvereins und
der Liedertafel „Conkordia " . Am hiesigen Gymnasium war er
von 1846 —1891 als Lehrer thätig.
' Aurich , 25 . Juni . Der Verein Ostsrieflscher Stammvieh¬
züchter erzielte auf der Hamburger Ausstellung 3 Siegerpreise ,
11 erste , 6 zweite, 6 dritte und 4 vierte Preise. Auf 14 aus¬
gestellte ostftü fische Pferde sind 9 Preise entfallen und im Wett¬
kampf mit Ostpreußen der Siegerpreis gewonnen.

Helgoland , 25 . Juni . Als erste der Jachten, welche an
dem Rennen um den vom Kaiser gestifteten Jubiläumspokal
theilgenommen haben, ging heute Morgen 7 Uhr 34 Minuten
die dem Lord Jveagh gehörige „Cetonia " durch das Ziel. Als
zweites Schiff passirte 4 Minuten später die „Ariadne " der
Frau Meynell -Jngram. Die „Cetonia " ist ein Schooner von
203 Tons und mißt 107 engl. Fuß in der Länge, 12,4 in der
Tiefe . Die „Ariadne " hat 380 Tons Raumgehalt, ist 138
Fuß lang und 14,7 Fuß tief . Vier weitere Jachten sind in
Sicht. Darnach müßte die aus derselben Quelle — Wolfis
Telegr. Bureau — stammende, gestern gebrachte Meldung falsch
sein . Sie lautet : „Im Match um den Jubiläumspokal gewann
die „Wave Queen", gestartet in Dover am Dienstag Mittag
um 12 Uhr in dichtem Nebel, eingetroffen in Helgoland am

Donnerstag 6 Uhr 46 Min . Nachmittags , mit dem Besitzer
Gordon Hodgkisson und drei Personen an Bord.

-S - Wangeroog . 25 . Juni . Dis in früheren Jahren häufig
beklagten Mängel der Landung werden in diesem Jahre ver¬
schwunden sein . Die Beförderung der Reisenden erfolgt über die
Anlegebrücke und die Eisenbahn leicht und bequem, sobald die
Bahn fertig ist, was in diesen Tagen der Fall sein wird . Der
Bahnhof liegt neben der Post . Die Personenwagen für die
Bahn sind bereits eingetroffen . ,

Hannov . Münde », 24 . Juni . Heute Nachmittag 2 Uhr
entgleiste bet Wellersee ein Personenzug . Verletzungen kauten
nicht vor .

Telegraphische Depesche -es Wilhelms!, . Tagetrl.
Lö . Brunsbüttel , 26 . Juni . Der Kaiser ist heute

früh 9 Uhr an Bord der Jacht „Hohenzollern" nach Kiel
weitergereist .

Plön , 26 . Juni . Die kaiserlichen Prinzen reisen
heute nach Kiel, um den Kaiser auf der Jacht „ Hohenzollern"
zu begrüßen . Abends erfolgt die Rückfahrt nach Plön .

8L . London , 26 . Juni . Aus Berlin wird berichtet, daß
Fürst Hohenlohe und Freiherr v . Marschaü wahrscheinlich im
Dezember abgehen würden .

W . London , 26 . Juni . Telegramme aus Kairo melden ,
daß die Pest in Suez stark auftritt , sodaß eine Quarantäne auf
alle aus Suez ankommenden Schiffs eingeführt ist.

W . Portsmouth , 26 . Juni . Der Höchstkommandirende
gab gestern den auswärtigen Seeoffizieren ein Diner . Unter
Vorsitz des Marineministers Goschen findet heute ein Diner von
260 Couverts im Rathhause zu Ehren der auswärtigen Admirale
statt. Der Minister brachte den Toast auf die Königin aus .
Der österreichische Admiral erwiderte , daß man im Auslande
wohl die überlegene Haltung der britischen Seeleute anerkenne .
Die ausländischen Marineoffiziere wüßten sehr gut, daß der
Geist der Vorfahren auch die gegenwärtige Generation beherrsche
und daß die englische Nation bestrebt sei, die ruhmreiche Geschichte
der Vorfahren fortzusetzen. Der Admiral schloß mit einem Hoch
auf die britische Marine . Unter den Seeoffizieren der ver¬
schiedenen Länder , worunter Prinz Heinrich als vornehmster Gast
besonders gefeiert wird , herrscht herzlicher Verkehr .

88 , Petersburg , 26 . Juni . Die russische Marine ist
von einem schweren Verlust betroffen worden . Das Panzerschiff
„Gangut" ist bei einem Sturm auf ein unterseeisches Riff in
der Nähe von Transund aufgefahren und untergegangen . Offi¬
ziere und Mannschaften sind gerettet . Das Schiff war ein neueres
der russischen Marine .

Kirchliche Rachrichterr.
2 . Sonntag nach Trinitatis.

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr. Mar.-Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr.

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 '/, Uhr- Text : Luc. 14, 16 — 25 .

Jahns , Pastor .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .

Kottmeier , Pastor .
Abends 71/2 Uhr Männer- und Jünglingsverein .

Kirchengemeind e Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr. . .. H arms , Pastor .
Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof .)

Vorm. 91/, Uhr Predigt, 11 Uhr Sünntagsschule.
Nachm . 5 Uhr Predigt .

I . von Oehsen , Prediger.
Baptistengemeinde .

Vormittags 9 1/2 Uhr Predigt, 11 Uhr Kindergottesdienst
Nachmittags 4 Uhr Predigt.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Verdingung .
Zum Neubau der Deckoffizierschule

soll dis Lieferung von
912,5 Mille Verblend - und Form-

steincn verschiedenenFormats und
517 Stück Bögen verschiedener

Weite
im Termin am 10 . Juli , Vormittags
11l/z Uhr , vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und Porto-
frei vorher an die Garnison-Verwal¬
tung einzusenden. Die Bedingungen
liegen hier in der Registratur zur
Einsicht aus und können auch für je
2,25 Mk . abgegeben werden.

Wilhelmshaven , den 24 . Juni 1897 .
Kaiserliche

Mariue -G aLnisov -Berwattnug .

Bekanntmachung
^

Dir Lieferung! von
875 vl>m Wusch,

6 999 Stück Rsähke«.
12509 Stück Woorsode«

für die Unterhaltung der Deiche und
Uferschutzwerke im Königl . Preußischen
Jadegebiet bei Eckwarderhörn soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung in
einem Loose vergeben werden, wozu
Verhandlung auf
Sonnabend, den 10. Juli d. I .,

BormittagS 1« Uhr,
im Dienstzimmer des Unterzeichneten,
Roonstr. 74, angesetzt ist.

Die Unternehmer haben ihre Ange¬
bote postsrei und versiegelt mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen bis zur
Eröffnunĝ stunde einzureichen.

Die Verdingungsunterlagen können
werktäglich in der Zeit von 10 bis 12
Uhr eingesehen werden .

Die besonderen Bedingungen und
die vorgeschriebenen Argebotsvordrucke
können gegen post- und bestellgeldfreie

Einsendung von 1,00 und 0,5 Mk . von
dem Unterzeichneten bezogen werden.

Wilhelmshaven , den 24 . Juni 1897 .
Ner Kgl. Masser - Damrchekioc.

Kopplin .
Ich verkaufe

Dienstag, de« 2 » . J ««i 18SV,
Nachmittags 2 >/, Uhr ,

Neuestr . 2, 1 . in Zwangsvollstreckungs¬
sachen :

3 Rohrstühle , 1 mah . Schreib¬
tisch mit Aussatz , 8 Küchenbörte,
1 Waschtisch , 3 4eckige Tische , 1
Bank , 2 runde Coupeefenster, 1
Garderobe mit Zuggardinen, 1
Wanduhr, 1 kleiner Schrank , 4
Wandbilder , 2 Wandteller (Gyps-
figuren) 1 Blumenvase mit Bou¬
quet -

2 . im freiw . Aufträge : Großen Posten
Strohhüte für Damen u . Kinder ,

öffentlich meillb . gegen Baarzahlung .
Rerstauf bestimmt.

Reverey , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
Wegen Umlegung der Fahrbahn ist

die frühere Gmoffmschaftschaussee in
der Ortschaft Belfort von der Halte¬
stelle anfangrnd bis zum Marktplatz
für Frachtfuhrwerk von heute an bis
auf Weiteres gesperrt .

Ebkrriege, . den 26. Juni 1897.
I . A . r

Auktion.

lim Lokale des Herrn Rath (Jever -' ländischer Hof) in Neubremen , folgende
Gegenstände, als :

1 Sopha, 1 Kleiderschrank, 1
Kommode, 10 Rohrstühle , 1
Hängelampe , 1 Buffetschrank mit
Spiegel, 1 Waschtisch , 1 Bett¬
stelle mit Matratze, 1 do . mit
Bretteremlage, 2 Stück Betten ,
4 Bilder, 1 Kleiderhaken, 1
Schlitten, 1 Kindertisch, 1 aus-
gestopfter Pfau , 1 große Kaffee¬
mühle und ein gut erhaltenes
Fahrrad mit Luftreifen

öffentlichmeistbietend gegen gleich baare
Zahlung verkaufen, wozu Kaufltebhaber
freundlichft einlade.

Rechnungssteller .
Für betr. Rechnung werde ich am

MtTdknN . zM . Z .,
Nachm. » Uhr auf.,

Ni WM B M>. L « k
zum 1 . Juli oder später zu vermiethm -

Müllerstraße 10, 2. Et. r .



Wegen Wegzugs von hier , bedingt
durch anderweite Unternehmungen , hat
nich der jetzige Eigentümer Herr
Alto von Stransky zu Kopperhörn
- >-ruftrügt , , eine daulbst belegenen

Kmobilieii ,
als :

1) das umgebaute Doppelhaus
nebst 1600 großem Obst-
uud Gemüse- Garten , Ecke
Verl. Kielerstr. und Mühlen¬
weg belegen ,

ch das nördlich davon an
der Klumpenreihe belegene
Schlveizerhaus nebst 1600
tim großem Obst - und Ge¬

müsegarten,
öffentlich Meistbietend zum Antritt auf
den 1 . August d. I . zu verkaufen .

Termin hierzu ist angesetzt auf

Dormerftag , d . 1 . Zuli1897 ,
AL - Nds V Uhr ,

in Maulmartn ' s Gasthause zu
Kopperhörn .

Das uä 1 gedachte Immobil be¬
findet . sich im besten baulichen Zu¬
stande , enthält 8 Unter - und 4 Ober¬
wohnungen , Stallungen , 2 Wasch¬
küchen, Chsterne , Keller u . s. w . und
bringt einen hohen Miethsertrag . Hierzu
gehören verschiedene Erbheuern .

Das aä 2 gedachte Immobil enthält
Wohnhaus zu 2 Wohnungen mit allem
Zubehör . Die Hälfte des Gartens
ist?

- an einen Kunst - und Handels -
gärtner verpachtet . Dieses Immobil
ist einem Rentier , welcher in der Nähe
der Stadt angenehm wohnen will ,
sehr zu empfehlen .

Heppens , den 26 . Juni 1897 .

_ Auktionator ._

Auktion .
Im Auftrag ? werde ich am

Mmtag , de « 28 . d . Mts . ,
Nachm . SV , Uh » anfgd .,

vor dem Garten des Hauses Rörsen -
straße 27 : . ^ ,

1 Kleiderschrank ,
'1 Sopha , 1

Klapptisch , 1 Regulator , 2 Küchen¬
schränke , -2 Tische , 5 Bilder , 4
Rohrstühle , 1 Waschtisch , 2 Borten ,
9 Blumentöpfe , 1 vollständiges
Bett , 2 Bettstellen , 1 Glaskasten
und Haus - und Küchengeräth ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauf¬
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 25 . Juni 1397 .

Rudolf Luubs,
_ Auktionator ._

Verkauf .
Der Schlächtermeister W . Simon

zu Bant läßt wegen vorläufiger Ge¬
schäftsaufgabe am

Tsmrerftsg , d . 1 . Juli d » I . ,'
Nachm . 3 Mr anfgd .,

im Saale des Wirths K . KerrviH z«
Raul :

cs. 3V Ps««i> W -,
Reit-, Leber- «. lkssb-
IMlttrß, s»» ie cg. «
PfMbiislBSümlz.

mit Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend verkaufen .

Neuende , de« 25 . Juni 1897 .

G-edes,
_ Auktionator .

Berkaus »
Der Landwirth Wikhekm Aopkien

zu Scngwarder - Alrendeich läßt auf
seinen Ländereien daselbst am

Kgllmrßag , ckm 1 . Jali >l . N.,
Nachm . S Uhr anfgd .,

öffentlich meistbietend , auf halbjährige
Zahlungsfrist durch mich versteigern :

cg. A Mit He« m
« lte« sDere« Weibe«,

sowie

c«. 33 Mit Mrzr«s.
Käufer wcrd ..n eingeladen.
Sillenstede , den 25 . Juni 1897 .

äibökS . Aükieonaiov .

BerküUf.
Für Rechnung Mehrerer werbe ich am

« iiiwsch , de« 39 . d . M . ,
Nachmittag 1 Uhr aufgd .

im Saale des Gastwirths Fr . Maes
Hierselbst öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verkaufen : .

2 Sophas , 1 gr . massiv , mahag .
Ausziehtisch für 12 Personen ,
2 zweithürige Kleiderschränke , 1
Kommode , 1 , Rohrsessel , 2 Tische^
1 fast neue Handnähmaschine ,
1 Schreibmaschine , 1 Regulator ,
1 Oelbild , 1 Kinderrad , 1
Schaukelpferd , versch . Teppiche
und Läufer , eine milchgebende
Ziege u . s. w .

Sodann kommen zum Verkauf eise
große Partie zurückgeftellter Kurz »
waarerr rc . namentlich :

Portemonnaies , Pfeifen,Cigarren -
und Cigarettentaschen und - spitzen,
Spazierstöcke , Marine ° Knöpfe
und Hacken , Schnupf - und Kau¬
tabaks - Dosen , Kinderspielsachen ,
Garn und Zwirn , Haarpomade
und Haaröl , Streichholzdosen
und Ständer , Siegellack , Kreide ,
Angeln , Würfel , Schwämme ,
Fingerhüte , Nadeldosen , amerik .
Lampen , Kämme , Taschen - und
Tafel - Messer , Gabeln , Löffel ,
Schnallen , Pantoffeln , Hosen¬
träger , Hvlzkrätzne , Zollstöcke ,
Bleifedern , Litermaße , 144 Packet
Anilin -Farben , 1 Kaffeebrenner
20 Pfd . fassend , 4 Tragejoche ,
Hcnkeltöpfe , Dosen und viele
andere hier nicht genannte Sachen

gegen Baarzahlung zu jedem Preise .
Kaustiebhaber ladet ein
Heppens , den 26 . Juni 1897

M »

^ (H . Reiners Nachf .)

8i»e srbl. Zgm.Mghi««g
(Hochpart , mit sep. Gng ) ist zum 1 .
Oktbr . zu vermiethen . Pr . 860 Mk .

Gdes , Bismarckstr . 29 , a . Park .

Lu vsrMLSÄLsu
zum 1 . August in der verl . Roonstr .
(preuß . Gebiet ) 2 abgeschl . 4räumige
Wshrmugtz « im Hinterhaus . Zu
erfragen Grenzstraße 48 , l .

Beabsichtige auf meinem Grund¬
stücke, Alteftrsße , eine

Zu vermietheu > Zu verkaufen
zwei viel Milch gebende

flMliMZ Külik.
eine 4räum . Parierrewohuuug
mit abgeschl . Korridor und großem
Keller zum 1 . August .

H . Grube , Mittclstr . 20 ,
Neubremen .

bitte mit mir in Unterhandlung zu
treten .

6 . OOksr , Knorrstr . 6 .

Zu vermiethen
ein möbUrtes Zimwur .

Börsenftr . 24 , 1 Tr . r .

Zu vermietheu

Theilenstraße in Neubremen . Zu er¬
fragen im Hint erhaus .

<A«lt « 8 LiOKls
für einen jungen Mann .

. Ulmenftraße 14 , 1 Tr .

<Aut « 8 L,0Al8
für 1 jungen Mann , pro Woche 3Mk .

Oldenburgerstraße 2a . 1 Tr .,
nahe der Torpedowerft .

belegenen kleinen

Ksdr« «it MghllW
der Hand zu vermiethen .

Rechnungssteller Kolrvlttsr « ,
Bank , Werftstraße 22 .

Kin illööt. Zimmer
zu vermiethen .

RSmmert , Gökerstr . 9 , l . Fl .

tisul68 IX>^ 18
für einen jungen Mann .

Tonndeich 56 , 1 Tr . l .

Zu vermietheu
eine 4räumige U « terW » h « u » g mit
Stall und Keller zum . 1 . August .

F . Th Siems , Börienstr . 3 .

M Atwdl . M- «. Ulrlr.
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen .

M arktstraße >8, 1 Tr . r .

Zu kaufen gesucht
ein guter gebrauchter WM

" Reit »
sottet "« « mit Zubehör .

Bon wem ? sagt die Exped . d. Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine 4räum . Hschpavt . »
WshUUUg mit allem Zubehör . e

Friederikmstraße 2 . s

Zu vermiethen
'

zwei gut mSSl . Zimmer .
Ulmstraße 24 , I . l .

Zu vermiethen i
zum 1 . Juli eine kl . WoÄnmrg mit
Wasserleitung . Markrftr . 33 .

Zu vermiethen
eine rvöbl . Stube an 1 oder 2
Herren . Grenzstr . 42 , u . r .

Zu vermietheu
möbl . Stube nebst Schlafstube an
1 oder 2 Herren .

Kasernenstr . 4 , I . l .

Zu vermiethen
eine 3räumige Uuterwshuuug zum
1 . August .

Grenzstraße 38 .

Zu vermiethen
z . 1 . Aug . eins 3r . ObsrwsHuuug .

Oftsriesenftr . 47 (Lothringen ) .

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . Sräum . WshUUUge »
in der Müllerstraße . Zu erfragen

Friederikenstr . 4 , pari . r .

Zu vermiethen
mSßl . Wshu - » . Schlafzimmer .

Bismarckstr . 28 ,
am Park -Haupteingang .

Zu vermietheu
zum 1 , August oder später eine 5räum .
Wohnung mit Zubehör .

Jsh . HWsrs , Marktstraße 24 .

Zu vermiethen
zwei hübsch rrröbliri « Zimmer
mit Balkon .

Roonstxaße 75b , 1 . Et . r .

Zu vermietheu
zum 1 - August zwei WshUUUge « ,
1 Treppe . Zu erfragen bei
I . Braus » Heppens , Mühlenweg 7 .

Zu vermiethen
ein mSbl . Wohu « « ebft Schlaf¬
zimmer an 1 oder 2 junge Herren .

Verl . Peterftraße 40 , 2 Tr . I.

Zu vermiethen
zum 1 . Aug . eine kl. 2räum . Obsr -
« NhUUUg an ruhige Bewohner .
Verl . Gökerstr . 17 , Eingang Ulmenstr .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räum . Gtageu »
« vhuuug «nd ein « umSblirteS
Zimmer eventl . mit Keller .

Verl . Börsenstraße 81 , I .

Zu vmnietheu
an der Verl . Börsenftr . mehrere 4 -
und 3räum . Wshuuuge » . Näheres

Neue Wilhelmsh . Str . 18 .

Zu vermiethen
ein gut « öS !. Balkon -Zimmer .

Marktstraße 24 a , 1 . Et .

Zu vermietheu
eine UutsrlvohrttMS , 8 Räume , z.
1 . August . Grenzstraße 17 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Gtageuwohuuug ,
z . Zt . bewohnt von Herrn Werkmeister
Klaßen , Bismarckstr . 28 , am Park .

A . Schlenker Wu »e .

Zu vermiethen
L Labe « nebst Wohuuug mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

R . BorrMarm .

I. SkWS . Bant .

Kin Wederrad ,
verkaufe « .

k k. V.
Sonntag , den 27 . Juni , Mittags

ll ^/i Uhr präc . :

RttchMBsßtzftil
beim Kollegen Wruno Laube .

v . ^ . 0 . 0 . L . 8 .

Zu verkaufen
zwei gut

^
erhaltene MW " Ktudsr »

Wagen . billigst .
Dreier , Kommissionsgarten .

Lshenkbrrds
zu verkaufen oder zu verpachten .

Näh . Auguftenstr . 2 .

Kin Walergehülfe
kann anständiges LogiS und Nedktt -
- eschösiiguug erhallen .

Heppens , Karlstraße 8 .

Schneidergesellen
finden Beschäftigung bei

U . W . SchSKpel ,
Roonstr . 109 .

Gesucht
zum 1 . August ein junges Msbche » ,
welches bereits im Colonialwaaren -
Geschäft thätig gewesen . Off - unter
L . an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordentliches und
sauberes welches vorläufig
noch zu Hause schlafen kann . Näheres

Oldenburgerstraße 19, I .

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordtl . Glrmtzsu -
madcheu für Morgens 8 — 10 Uhr .

E . Freund , Friedlichst ! . 5 a .

Gesucht
ein kräftiges Kindermädchen für
2 größere Kinder , sowie 2 Küche « -
Mädcherr für Norderney .

Frau Maßmau « , Kasernenstr . 1 .

Gesucht
ein möblirtes Zimmer mit
separatem Eingang . Offerten unter
L 133 an die Exped . d . Blattes .

Gesucht
ein ordentliches Mädchen zur
Wäsche . Beschäftigung dauernd .

S- LskstslA ,
Aampfwäscherei « nd Rlältanstatt ,

Bahnyosstraße 9 .

Gesucht
ein Junge von 17 — 18 Jahren zur
Aushülfe des Maschinisten aus meinem
Dampfer . A . Bahr .

M Ltülidklimichko
für den ganzen Tag auf sofort gesucht .

Kaiserstraße 16 , I . r .

Bringe meine

Lsndrtsvsr
und

in ergebene Erinnerung . Alle Arten

Mm«tt» »«d Acht«.
sowie

8eft«rae§ «. ZA«M «k
äglcch fcisch.

KM
" Ausschauk von hochfeivem

Bayerische « Gx - ortvier .
Hochachtungsvoll

ii . Nilltivmsnn.

Km Laden
« it WohttkMg , an bester Lage ,
zu vermiethen .

Marktstraße 37 . j

Eine ältere Fra « ,

Zu erfragen in ' der Exped . d . Bl .

Guter Uvl . MtGW
zu haben .

Marktstraße 25 , 1 Tr . l .

Gesucht.
Suche H MS - ü . KÜchsumSdche « ,

Gtuudesmäd ch e « ,Mädche « welche
melken können . Lohn 210 Mk . Einen
Kuscht Per sofort und 1 . August .

I . Hülsebas , Vermittl .-Büreau ,
Neue Wilhelmsh . Str . 14 .

Gesucht
ein im Fuhrgeschäst durchaus gut be¬
wanderter Arbeiter . A . Bahr .

Gesucht
ein zuverlässiges DieuMmSdche « .

Frau Bahr .

Hodes -Anzeige.
Heute Morgen

'4 Uhr starb
meine liebe Frau im Atter von
54 Jahren . Dies allen Freunden
und Bekannten zur traurigen
Nachricht .

Wilhelm Karste «,
Bäckermeister .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 3 Uhr vom Sterbe¬
hause — Kaiserstraße 56 — aus
statt .

Jodes -Anzeige .
(Statt besonderer Anzeige .)
Am Donnerstag , den 24 ., Nach¬

mittags , starb Plötzlich und un¬
erwartet nach langem , schweren
Leiden mein lieber , unvergeßlicher
Mann , der Obsrbootsmcmnsmaat
a . D .

Lintt SoS ^ os » « ! »

im Sophienstift zu Jever .
Die tieftrauernde Wittwe

Regina Schksffer .
Die Beerdigung findet Montag

Nachm . 4 Uhr von Wwe . Winter ,
Bismarckstraße , aus nach dem
Garnison -Friedhose statt .

L,m 24 . 6s. Ms . verstarb plötslieb unser iauA'
äbriASS i

! MiKlltzä , äer Obsrbootsmauusmast a. V.

Tmil Solilosssi ' .
Der Vors!« verliert in äsnr Verstorbenen ein braves aÜLsit ssdr !

! beliebtes MtZUsä unä v-irä sein ^ näsnbsn stets in Ldren baltev.

MMr-Vvrvls VMelssdsvev.
Vor Vorslsuä .

2ur LseräiZnnA versammeln sieb äis MiNlieäer am 28 . ä . 14 ,. . .
>Vv .

" "
diaobmittSM 3 °,r Onr , beim ülüblenasrten (

Liebs ^ bsats: 12, A 56 , clsr Ltatnten .
hinter ).



Um mein großes Zager von besseren Möbeln möglichst zu räumen,
verkaufe ich folgende Artikel, als :

Wertikows , Schränke , Hrmneaus,
Spiegel , Spiegelschränke, Mett¬
stellen u . s. w.

bedeutend unter dem bisherigen Preis. Verkauf nur gegen Baar.
6. ttvilsmsim , Mkljkschäst,

Neue Wilhelmshavenerstr. 37.

SanolD , - e« N . Zm :

Großes FamilienkrSvzchen .
Anfang 7V- Uhr.

L,. Vrv > «r , Commisstonsgarten,
empfiehlt sich als Bauunternehmer zur Uebernahme von Neubauten ,

Reparaturen und allen in sein Fach schlagenden Arbeiten .
Vom Russischen Staate gavantivte4 °
IoRjäsan -UralskEisenbahn-
Prioritäten von 1897,

E " unkündbar bis 1SS8 "Ms
Die Zeichnung findet am Mittwoch , den SS . Jnut , zum Kursevon ZSS >/ , statt . Anmeldungen nehmen wir kostenfrei spätesten - NMSS . Juni entgegen .

Gldenöurgische Spar - und Leihbank.

Vorläufige Anzeiger

Sonnabend , des 3. Mi :

(UssLooM ÜL8 Lslssrl. ll Sev-SÄMovs)
Dirigent : K. Nstzkv

»trli««dra «it größt« Srillsnt- Fkverwkrk
ausgeführt vom Kunstfeuerwerker Herrn klaok » aus Wien .v. MSttj«,

Wilhelmshaven.
Emichtmges u. VerNilkjirzMgtl!.
1. Kranke« (Medikamentenl-Kaffe.
S . Unterstützungskaffe.
S . Berkanfsstellef .Kolonialtvaarenrc
4. Gemeinschaftliche Beschaffungen

von Feuerungsmaterialic».
5 . Preisermäßigungen für Theater,

Konzerte , Spezialitäten usw .
6 . Desgl . in Hotels und Bäder«.

Anmeldungen znm Eintritt in die
Beamten - Bereinigung, sowie in die
unter 1 und 2 bezeichnet«:« Kaffe«
werden jederzeit beim Vorstande ,
sowie in den 4 ersten Tagen eines
jede» Monats . Abends von 6^ — 8
Uhr» imBeamten-Zimmer des Wcrft-
speifehanfes entgegengenommen .

_ KSk VMSlWs .
Sonntag , den 27 . d . M . :

vlÄviwTU ?
«ach dem Urwald .

Abfahrt 2 Uhr vom
Vereinslokal .

Der I . Aahrivahrt.

s

Heute Sau »tag :

verbunden mit großem Tanzsaal ,
jeden Sonntag Tanz , großer Umsatz ,
steht an einen tüchtigen, kaurionsfähigen
Wirth zu vermiethen / dasselbe kann
auch käuflich übernommen werden.
Einem strebsamen Wirth bietet sich
eine gute Existenz. Franco -Offert . u .
L . 100 an die Exped. d . Bl .

GinRestaurant , Wolle« sie Ihrer Tochter,
oder Ihrer Freundinoder

sich selbst
ein nützliches Geschenk machen, dann

lasten Sie sich den

Katechismus
für das

feine Haus- und Stuveu-
mSSchen

aus Berlin senden . Jedes junge
Mädchen, wenn es auch nicht die Ab¬
sicht hat in den herrschaftlichen Dienst
zu gehen , kann aus dem Büchlein
lernen : 1. Scrvire « und Tischdecken,
2, Anstand und Köstlichkeit, Anerg
nung guter Manieren , 3. Mehand
knng der Wäsche . Kkanzpkätten , 4

I897" Ili«MlIkns>
'

Z Monat alt , fleißigste Winterleger , in
d ;n schönsten Farben , offerire unter
Garantie lebender Ankunft per 1 Post¬
käfig mit 8 Stück franco gegen- Nach¬

nahme für Mk. 8 .—.
strsnkl L Lomp „ Nmedsir ,

- ZUM .

Tägliches Weinmachen , 5. Kroßrein
Mrrtdrri ' Ls — W1 « n , machen, 6. Etwas vom Kochen,

Fabrikat der Vereinigten Gummiw .- W ^ ĥen.
Fabriken Harburg - Wien mit über l A ^ ugt

l
w ^

' ROOO Jahren fünfzrg Tausend Exemplare
davon verkauft wurden . Die aus dem
Büchlein zu lernenden Kenntnisse sind
eine Zierde an jedem jungen Mädchen,
deshalb sollte man , so lange der Vorrath
reicht, sich ein Exemplar von der Ver¬
fasserin Frau Erna Kranenhorst ,
Vorsteherin der Hausmäochcnschule zu
Berlin , Wilhelmstraße 10, senden
lassen. Der Preis ist nur 65 Pfg .
Gegen Einsendung des kleinen Be¬
trages in Briefmarken folgt sofortige
Zusendung franco .

Ähre Majestät die deutsche Kaiserin
hat der Verfasserin in einem huld¬
vollen Dankschreiben Anerkennung
gezollt .

Die Herren Besitzer leer stehender
Wohnungen , sowiernöSl. Zimmer
werden um Anmeldung derselbengebeten.

Gleichzeitig empfiehlt das Bureau
den Nachweis ganzer Wohnungen
und möbl . Zimmer , sowie Zimmer
für Badegäste .

Kigarren - Hefchäft ,
Roonstraße 92.

WkreeichMme
bis 1 Meter Durchmesser haben wir
auf Lager upd empfehlen dieselben zur
Abnahme im Ganzen , auch können
dieselben auf unserm Sägewerke in
beliebigeDimensionen geschnittenwerden.

Auch. Dohlen
— breite —

halten ebenfalls empfohlen

lisbksnLViggsi'8
Jever.

Ich empfehle mich als
DM ?" 8os »nGiriv »4n
in und außer dem Hause.

Elise Robbers , Grenzstr . 48.

Anierrieki
im keollnsn , AuLsls rmä Asiellnen
ortllsllsn

Wä
Dödrer an äsr Lolluis 211 PoanäsioA

MM

vsi-äsn dMxst rmä auf
äsktzsZelmlLvkvoHsts Lll-
sssrljxt in äsr Luott-
r>eLsrsi äss
Tn . Küss
LrvnxrlnrsLstrLSss 1.

Spvecl -stttnde .
Ich halte jeden Sonntag Vor¬

mittag von 8 - LS Uhr im Hotel
»Zur Krone" in Bant Sprech¬
stunde« ab .

KMsiMlllM vWÄSW.
Oldenburg.

Die sämmtlichen Badeanstalten sind
eröffne^ Preise können während der
Badezeit in jeder Badeanstalt ein-

'
MM7 " « WT M M » » M gesehen werden . In Verlängerung derNW M 8 UM W VMM ALL UM UM FM Elisabethstraße ist über den Ems -Jade-
MM Kanal eine Fähre von Morgens 8 Uhr

bis Abends 8 Uhr eingerichtet. Für
diese beträgt der Abonnementspreis
für die ganze Saison für Erwachsene
1,50 , für Kinder unter 14 Jahren
0,80 Mk . und sind solche Abonnements
erhältlich in den Badeanstalten Nr . I
und II und bei Herrn Photograph
Kkoppmann.

Clrrbtoirr nach
Oldenburg

Sonntag , dm 27 . Juni .
Abfahrt Morgens 6 >/„

Uhr von Bismar ckftraße
I . Iahrwart.

Oeffentliche Tanzmusik .
Hierzu ladet freundlichst ein

Ls. 5V Ltüvk

von 15 bis 30 Mark
(Kaiserkrone).

G-MUMsdorff
^ r » » STtSi » M « ^ t .

Lsitz liülmsi-s, Inmst
Jeden Sonnabend Abend u . Sonntags :

Lingvmavkiv koimskl
empfiehlt

Fmk V088, Koonßr. 16.

ilch AligH Z
Sm«ts-, !>«> N. U Mmts, Lmwßs S'

fl Ur,
mit dem Dampfboot „August Bahr". Abfahrt von der Strandhalle .
Rückkehr 12 Uhr Mittags. Nachmittags Tourenfahrten.

Herrn H . Vacker
und IranIran

zu ihrer am 27 . os . stattfindenden
Silberhochzeit die

Diamantschwavze
RleedlaNwoUe ,
garantirt waschecht , lustecht und lichtecht , nicht filzend, nicht ein¬
laufend , unübertroffen haltbar , das Pfund Mark S .—, Lage

KV Pfennig .

KinWmwO ms MMallMllö
gefertigt, mit Doppelknie, das Paar 45 Pfg ., 55 Pfg ., 70 Pfg .

bis 1,50 Mk.

Rlldfllhrkrftr««pft es» Kkeeökattwolle
" gefertigt , das Paar Mk . 1.VS.

korck L Volckllokil,
mm neuen Markt.

herzlichste«
Mehrere Bekannte.

Geburts - Anzeige.
Durch die glückliche Geburt einer

gesunden Tochter wurden hocherfreut
Wilhelmshaven , den 26 . Juni 1897 .

Lvz . LeKiMt Mil F« .
Martha , geb . Krohn .

Aeöurts - Anzeige
Die gestern erfolgte glückliche Ge¬

burt eines kräftigen J « Nge « zeigen
ergebenst an

8 . SsZkWsrm Mil Fra »

_ Anna , geb . Jrps .

Kekmts - Anzeige.
Die Geburt eines kräftigen Knaöen

zeigen ergebenst an
K. Unger u . Frau Helene ,

geb. Nowitzki .
Wilhelmshaven , den 25 . Juni 1897 .

Man trinke den vorzüglichen gebr . V 4 in «» « ^ M «no » M
^ LVA - Xaffstz . von V d . Leer -Groningen.

In allen besserm Colonialwaaren -
Geschäften in i/ , und V« Pfund -

Packeten zu haben.
Reöaknon, Druck und Verlag von Ty. Sütz , Wilyelmsyaven . (Telephon Nr . 16.) Hrrrzn e-Mö- Brriags »
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Sonntag , Sen 27 . Juni 18S7 .
4. Drei Frauenherzen .

Roman frei nach dem Amerikanischen.
Von Erich Friesen .

(Nachdruck verbot« .)

(Fortsetzung.)
Hastig öffnet Fräulein Friederike die Thür zur nebenliegenden

Küche .
Auf dem Boden strampelt in einer Lache von Buttermilch

zwischen weißen Porzellanscherben Fritz , der jüngste der fünf
Holthaus '

schen Geschwister, welche ein grausames Geschick unter
die Fi -chiel des alten Fräuleins gestellt. Er hatte durch ' s
Schlüsselloch geguckt und dabei nicht den Topf Buttermilch be¬
wirkt , der rieben der Thür stand . Aus Freude über Minna 's
kühne Worte sprang er auf einem Bein herum, fiel hin und
gerade auf den Topf mit Buttermilch .

Beim Anblick seiner Tante glaubt der kleine Sünder , seine
litzte Stunde sei gekommen . Schon hebt das alte Fräulein die
Hand , da —

Ein kräftiger Zug an der Schelle draußen .
„Wer kann das sein ?" fragt Fräulein Friederike gereizt,

indem Sie die zum Schlagen erhobene Hand wieder sinken läßt .
„ Na , wer wohl anders als der Herr Kurt Malchow , der

dumme Junge, " brummt Minna , indem sie langsam nach der
Thür geht.

In diesem Punkt wenigstens herrscht Uebereinstimmung
zwischen Herrin und Dienerin : Beide ärgern sich über die häufigen
Besuche des jungen Mannes .

Jn
^

Minna 's Augen ist Herr Malchow lange nicht vornehm
genug für ihr Fräulein Helene, ihren Augapfel, - die muß einen
Prinzen heirathen . . . Fräulein Friederike betrachtet die Sache
von einem höheren Standpunkt aus ) sie ist aus leicht erklärlichen
Gründen im Prinzip gegen die Ehe.

Seit einiger Zeit vergeht selten ein Tag , ohne daß Kurt
Malchow seine Aufwartung gemacht hat . Er ist die Sanftmuth
selbst gegen Fräulein Friederike und hat wiederholt versucht,
auch die Gunst der alten Köchin zu gewinnen durch ein Mittel ,
welches bet den meisten Dienstboten hilft . Doch Minna ist nicht
käuflich — o nein ! Ihre Vorliebe für Likör ist ihre einzige
Schwäche.

So langsam wie möglich watschelt Minna nach der Thür ,
um zu öffnen. Fräulein Friederike zieht ihr schwarzes Spitzen¬
häubchen über das linke Ohr — ein untrügliches Zeichen ihrer
ungnädigen Laune — schiebt die Brille auf der dünnen Nase
zurecht und segelt , hocherhobenen Hauptes , nach dem Salon ,
um den unliebsamen Gast , wenn möglich stehenden Fußes abzu¬
speisen .

Weit gefehlt. In einem Fauteuil am Fenster sitzt er bereits
in eifriger Unterhaltung mit Helene . Mit vergnügt blinzelnden
Augen lächelt er sie an, und Helene — wahrhaftig , das scham¬
lose Dmg lächelt wieder !

Kurt Malchow fühlt sich augenscheinlich im Paradies . Sein
ganzes frisches Gesicht strahlt .

Helene sieht auch wirklich reizend aus . Der sammetweiche
Glanz der dunkelbraunen Augen, die bald scheu, bald schalkhaft
blicken, die zierliche , ein wenig kurze Nase, der freundliche Aus¬
druck des schwellenden Mundes und vor Allem die tiefen Grüb¬
chen in Kinn und Wangen bilden ein solch anmuthiges Ensemble,
daß mancher der jungen Herren in der Nachbarschaft von diesem
lieblichen Bilde träumt .

„Ah — gnädiges Fräulein ! Wie geht's ?"
Kurt Malchow springt empor und eilt der alten Dame ent¬

gegen . Sein ganzes Wcsin zeigt etwas Knabenhaftes , U sprung -
liches . Aus breiten Schultern sitzt ein ziemlich großer Kopf mit
kur -gsjchorencm, blonden Haar und einem Paar freundlicher
hellblauer Augen . Unter dem spärlichen Schnurrbart dehnt sich
ein . auffallend großer Mund , welcher beständig Anstrengungen
macht, sich bis zu den Ohren zu erweitern . Vielleicht kommt
dies vom vielen Lachen,- denn Kurt Malchow lacht fast immer ,
und ist glücklich, wenn Jemand mit ihm — oder selbst über ihn
— lacht, wenn er nur lacht. Für ihn bedeutet das Leben einen
Scherz , die Welt ein Lustspiel, in dem man lachen muß, soviel
man kann . Er stammt aus Ostpreußen und hat trotz seiner
jahrelcmgen Abwesenheit von der Heimath den breiten ostpreußischm
Dialekt noch nicht abgelegt . Auch paßt derselbe gut zu seinem
runden , frischen Gesicht und den lebhaften, wenn auch ein wenig
unbeholfenen Bewegungen .

„Ich fühle mich ganz wohl, danke !" erwidert das alte
Fäulein mit ihrer steifesten Mime . „Sie brauchen sich meiner
Gesundheit wegen nicht zu bemühen."

Kurt Malchow 's ganzes Gesicht lacht.
„Das ist prächtig !" ruft er vergnügt . „Es geht nichts

über die Gesundheit . Mir geht es darin wie Ihnen — habe
eine reine Pferdenatur ."

Fräulein Fnederike 's hagere Gestalt richtet sich noch höher
empor . Jndignirt blitzen ihre kleinen , scharfen Augen den jungen
Mann an .

„ Ich bin kein Pferd, " entgegnet sie in verweisendem Tone .
„ Gewiß nicht "

, beeilt sich Kurt zu versichern. „Aber Sie
sehen wirklich furchtbar wohl aus , viel wohler als das letzte
Mal . . ."

Diese begütigenden Worte bewirken das Gegentheil . Immer
zorniger funkeln die Augen der alten Dame , immer nervöser
zucken ihre Nasenflügel .

„ So — !" höhnt sie . „Glauben Sie thatsächlich, mein Herr
Malchow , daß der Mensch sich in 24 Stunden verändert ?"

Kurr 's lachender Mund vergrößert sich noch um ein Be¬
trächtliches, als er mit gut gespieltem Erstaunen fragt :

„Stunden , gnädiges Fräulein ? Mir erschienen es ebensoviel
Monate !"

Ein feuriger Blick auf Helene begleitet die letzten Worte .
Das freundliche Lächeln , mit welchem das junge Mädchen

die Schmeichelei entgegennimmt , schürt noch Fräulein Friederike 's
Zorn . Schon will -sie loswettern , als Kurt , die Situation er¬
kennend , im unbefangensten Tone äußert :

„Schönes Wetter heute, nicht ?"
Die schon geöffneten Lippen des Fräuleins schließen sich

wieder.
„So — ? " erwidert sie gedehnt.
Jetzt ist es mit Hslene 's Selbstbeherrschung zu Ende . Schon

eine Zeit lang beißt sie krampfhaft die Zähne auseinander , um
nicht laut aufzulachen . Nun Platzt sie los . Dann , wie er¬
schrocken vor dem ungewohnten Ton , senkt sie das Köpfchen und
blickt unter den langen , dunklen Wimpern schüchtern zu der
Tante auf .

Diese überlegt gerade noch, was sie mit den 2 ungerarhenen i
Menschenkindern da vor sich anfangen soll, als Minna die Thürs
öffnet und mit schallender Stimme ruft : S

„Fräulein , der Herr Baron von Lilienström ist da !"
Drei Paar Augen richten sich erwartungsvoll auf die Thür ,

in der soeben eine imponirende Männergestalt auftaucht . Mit
langsamen Schritten nähert sie sich der kleinen Gruppe .

Fräulein Friederike empfängt den neuen Gast so höflich,
wie es ihre giftige Natur nur zuläßt . Sie giebt ihm die Hand
und bedeutet ihm, sich zu setzen.

Herr von Lilienström begrüßt Helene durch einen langen
Händedruck, Kurt Malchow , indem er ihm 2 Fingerspitzen reicht.
Dann blickt er sich, einen Stuhl suchend, im Zimmer um .

Ein feines Roth steigt in Helene's Wangen . Wie ärmlich
muß ihm diese altväterliche Einrichtung neben seinem mit allem
Comfort und Luxus außgestatteten Rittergut erscheinen !

„Ich freue mich außerordentlich , daß Ihre — hm, vielmehr
unsere Bestrebungen von solchem Erfolg gekrönt sind," beginnt
er, nachdem er einen Stuhl geholt und sich neben die alte Dame
gesetzt hat .

Fräulein Friederike 's langer Oberkörper richtet sich im Ge¬
fühl ihrer Wichtigkeit noch gerader im Stuhl auf ."

„Ja , unser Verein gedeiht," erwidert sie salbungsvoll . „Seit
gestern weist meine Liste 3 neue Namen auf .

„Zum Teufel auch , wovon spricht sie ?" denkt Kurt und
spitzt die Ohren .

„Drei !" ruft Herr von Lilienström bewundernd . „Ihre
Energie übertrifft die der meisten Menschen, meine Gnädigste ."
Er streicht ein paar Mal mit der weißen, wohlgepflegten Hand
über den langen schwarzen Schnurrbart , während seine dunklen,
melancholischen Augen Helene's Blick suchen . „Darf man die
Namen der 3 Personen erfahren ?"

„Frau Balthasar ist die eins. "

„Balthasar ? Balthasar ?" wiederholt Herr von Lilienström
nachdenklich . „Ich entsinne mich des Namens nicht.

"
In Helene's sanften Augen blitzt der Sch . lm auf .
„Doch , Herr von Lilienström, " lächelte sie. „Sie kennen

sie ganz gut . Es ist die alte Armenhäuslerin, die wöchentlich
von 2 Mark lebt ."

Ah - "
Herr von Lilienström lehnt sich enttäuscht in seinen Stuhl

zurück , indeß Kurt Malchow laut auflacht. Letzterer begreift
jetzt, daß es sich um den von Fräulein Friederike in 's Leben
gerufenen Mäßlgkcitsverein „Zur blauen Schleife" handelt .

Dieser Heiterkeitsausbruch zieht ihm einen abermaligen
strafenden Blick der alten Dame zu.

„Wenn Sie nur gekommen sind , um sich zu moguiren und
uns auszulachen, mein Herr Malchow ", beginnt sie grollend,
,4°

„Bewahre , gnädiges Fräulein . Wie können Sie mich so
verkennen," fällt dieser rasch ein. „Zwar bin ich Ihnen noch
ein ziemlich Fremder, - aber ich hoffe, diesem Uebelstand bald ab-
zuhelftn . Außerdem wäre es nur mit Freuden zu begrüßen,
wenn Mord und Todischlag bei uns ausgerottct würden . Dazu
gehört vor Allem das Verbieten von geistigen Getränken , Likören
und so weiter ."

Fast kommt er sich vor wie sein verstorbener Vater , der
frühere Reichstagsabgeordnete , wenn er eine donnernde Rede
für das Trunksuchtsgesetz losgelasscn. Vergnügt siebt er sich im
Kreise um, - doch nur Helene bemerkt mit geheimer Freude das
listige Zwinkern seiner Augen.

„Ich freue mich, Sie unter die Unsrigen zählen zu dürfen, "
sagt Herr von Lilienström nach einer klemm Pause . „Darf ich
Ihren Namen auf die Liste sitzen ? " O

Damit zieht er sein Notizbuch aus der Tasche und blickt
Kurt auffordernd an .

Seine Miene ist gelassen , undurchdringlich . Kurt ballt im
Stillen die Fäuste und überlegt , ob ein Mord unter Umständen
nicht auch seinen Reiz haben könne.

„Jawohl , Herr Malchow, tragen Sie Ihren Namen ein I"
läßt sich jetzt auch Fräulein Friederike 's spitze Stimme ver¬
nehmen.

Kurt schweigt noch immer . Mit Entsetzen bemerkt er, in
welch ' Dilemma ihn seine Beredsamkeit geführt hat . Nur die
Gunst von Helene's allgewaltiger Tante wollte er erringen -
und nun —

Alle 3 Augenpaare blicken erwartungsvoll auf ihn,- Fräulein
Friederike scharf , durchdringend, Helene schalkhaft und bedauernd
zugleich , Herr von Lilienström spöttisch überlegen .

Doch Kurt Malchow ist nicht der Mensch , der sich so schnell
verblüffen läßt , wie sein Gutsnachbar und Rivale voraussetzt .
Er zwingt sein lachendes Gesicht in ernste Falten und beginnt
feierlich :

„Mein gnädiges Fräulein , ich bitte Sie unterthänigst , meine
Lehrmcisterin sein zu wollen, damit ich bald würdig werde, Ihrem
hochgeschätzten Bunde beizutreten . Ich würde mich sofort als
der Ihrige bekennen , aber die Sache ist zu ernst, und ich nehme
an, daß eine Dame mit Ihren geistigen Fähigkeiten einen
Menschen verachten müßte , der ohne Erwägung des Für und
Wider sich Hals über Kopf in Verbindlichkeiten stürzt ."

„Ganz recht !" bekräftigt Fräulein Friederike anerkennend,
während Herr von Lilienström sich gelangweilt in seinen Stuhl
zurücklehnt.

„Darf ich die anderen beiden Namen auf Ihrer Liste er
fahren , meine Gnädige ?" fragt Letzterer nach einer kleinen
Pause .

„Hermann Müller und August Lebrecht. "

„Ah , Männer !" bemerkt Herr von Lilienström voll In¬
teresse . Ich möchte mir diesen Braven sprechen . Ihre Adresse ? "

Lebhaftes Roth färbt Plötzlich Fräulein Friederike 's grau¬
bleiche Wangen . Verlegen schweigt sie.

Da lacht Helene hell auf .
„Der eine der „Männer " ist zehn Jahre alt , der andere

acht !" ruft sie übermüthig .
Kleine Pause . . . Herr von Lilienström hebt verblüfft den

Kopf,- Kurt Malchow schüttelt sich vor unterdrücktem Lachen -
Fräulein Friederike sucht umsonst nach Worten , sie ist verlegen -
Helene blicke mit erzwungenem Ernst von Einem zum Andern .

„Man ist niemals zu jung zur Ausübung einer Tugend, "
läßt sich zuerst Herrn von Lilienström 's weiches Organ ver¬
nehmen.

Er spricht stets langsam und mit einer gewissen Nonchalance,
die ihm den Ruf eines besonders vornehmen Mannes einträgt .
Sein Blick ruht voll und eindringlich auf Helene, als er mit
Nachdruck hinzufügt :

„Sie sind auf unserer Seite , nicht wahr , gnädiges Fräulein ?"
Diese schüttelt schweigend den Kopf.
„Gewiß steht Hckene auf unserer Seite, " bemerkt Fräulein

Friederike scharf , ohne ihre Nichte anzusehen.
Entschlossen blickt das junge Mädchen auf.
„Nein , liebe Tante ."

„ Wie - ? "
Fräulein Friederiken ' s Ton ist unheildrohend .
„Die äußere Schaustellung , die dem Ganzen zu Grunde

liegt, widerstrebt mir, " fährt Helene lebhaft fort . „ Ich kann
nicht —"

Fröhliches Lachen im Garten läßt sie plötzlich anhaltcn .
Ehe Fräulein Friederike Zeit findet, ihrer Empö . unz über

die „ Impertinenz " ihrer ungerathenen Nichte Luft zu machen ,
wird stürmisch die Glocke gezogen .

„Hier herein, Herr Doktor !" erschallt eine hohe , kindliche
Stimme im fröhlichsten Jubelton , gefolgt von einem kräftigen,
tiefen :

„Ja , mein Kind !"
(Fortsetzung folgt .)

Für die Arbeiter .
„Was hat die deutsche Arbeiteroersicherung im ersten Jahr¬

zehnt ihrer Wirksamkeit für die Arbeiter geleistet ?" betitelt sich « n
Büchlein, herausgegeben von Vv. jur . Freund , Vorsitzendem der
Jnvaliditäts - und Altersversicherungs -Anstalt Berlin . Es drängt
uns , in kurzen Umrissen hauptsächlich den Arbeitern den Inhalt
dieses Büchleins bekannt zu geben - wir wollen aber nicht verfehlen,
jedem Arbeitgeber die Anschaffung desselben ans Herz zu legen,
und es seinen Arbeitern zugänglich zu machen . Zu beziehen vsn
Siemenroth u . Troschel, Berlin , Lützowsir. 106 - jedes Exemplar
25 Psg ., 10 Stück 2 Mark .

Das Büchlein enthält drei Tabellen , zusammengestellt auf
Grund der von dem Kaiser!. Statistischen Amt und dem Statist .
Jahrbuch für das deutsche Reich veröffentlichten Zahlen . Die
Veröffentlichungen reichen bis zum Schluffe des Jahres 1894 ,
also gerade für 1 Jahrzehnt , seitdem das erste deutsche Arbeiter¬
versicherungsgesetz , das Reichsgesetz betr . Krankenversicherung der
Arbeiter in Kraft getreten ist. Jeder Tabelle ist eine eingehende
Erläuterung beigefügt. Tabelle L.. behandelt die Krankenver¬
sicherung, deren Grundlage das Krankenversicherungsgesetz vom
15. Juni 1883 bildet, welches am 1 . Dezember 1884 in Kraft
getreten ist. Die Leistungen der Krankenversicherung an die Ver¬
sicherern bestehen in Gewährung von

freier ärztlicher Behandlung , Arznei, Brillen , Bruchbändern
und ähnlichen Heilmitteln , Krankengeld , Krankenhausb :-
handlungnebstFamilienunterstützung,Wöchnerinnenunterstützung ,
Sterbegeld .

Sehen wir uns die Tabelle an, was im ersten Jahre (1885)
in der Krankenversicherung geschehen ist, so finden wir bereits
ganz bedeutende Zahlen : Die Zahl der Krankenkaffen betrug
18 900 , die Durchschnittszahl der Mitglieder 3 700000 , die Zahl
der Erkrankungssälle 1800000 - hierfür wurden an Krankheits¬
kosten ausgegeben 47 400000 Mk . Die Zahl der Kassen und
Mitglieder steigt nun von Jahr zu Jahr . So beträgt z . B . im
Jahre 1890 die Zahl der Kassen 21100 , die Mitgliederzahl be¬
trägt 6 000 000 , die Erkrankungssälle 2 420000 mit 39100000
Krankheiisragen und die hierfür ausgewendeterr Krankheitskvsten
betragen schon 84l/z Mill . Mk . Im Jahre 1893 ist die Zahl
der Mitglieder nur um etwa 1 Million gestiegen , die veraus¬
gabten Krankenkosten betragen jedoch fast 102 Millionen Mark .
Jnsgesammt ist in den ersten 10 Jahren des Bestehens der
Krankenversicherung die enorme Summe von 757 Millionen Mk.
für Krankhertskosten ausschließlich für Arbeiter verwendet worden,
da keinerlei Gehälter oder sonstige Verwaltungskosten in dieser
Summe enthalten sind .

Tabelle L behandelt die Unfallversicherung, deren Grund¬
lage das Unfallverstcherungsgesetz vom 6 . Juli 1884 bildet, das
am 1 . Oktober 1885 in Kraft getreten ist. Die Leistungen der
Unfallversicherung bestehen in Gewährung

des Heilverfahrens vom Beginn der 14 . Woche nach Entritt
des Unfalles , eines Zuschusses am Krankengeld, von Renten
an die durch Unfall Verletzten und die Hinterbliebenen der
durch Unfall Getödteten , von Beerdigungskosten .

Auch hier finden wir wieder die umfang reiche Entwickelung,
welche die Unfallversicherung genommen und die segensreiche
Thätigkeit , welche sie entfaltet hat . Die Anzahl der Versicherungs¬
pflichtigen gewerblichen Betriebe (Landwirthschast ausgeschlossen )
ist von 269 000 auf 426000 gestiegen , die Durchschnittszahl der
versicherten Personen von 3 Millionen auf 18 Millionen . Die
Gesammtsumme der gezahlten EntschSdigungsbeträge beträgt in
den 9 Jahren von 1886 — 1894 193 Millionen Mk . Diese
Summe ist ausschließlich den Arbeitern zu Gute gekommen , da
keinerlei Verwaltungskosten rc . darin enthalten sind .

Die Jnvaliditäts - und Altersversicherung (Tab . 6 ), deren
Grundlage das Gesetz vom 22 . Juni 1889 ist, ist am 1 . Jan .
1891 in Kraft getreten . Nach diesem Gesetz hat die Jnvaliditärs -
und Altersversicherung an die Versicherten zu leisten:

Altersrenten , Invalidenrenten , Krankenfürsorge für Ver¬
hütung des Eintritts der Invalidität , Rückerstattung der Hälfte
der geleisteten Beiträge an weibliche Versicherte, welche eine
Ehx cingehen und an Hinterbliebene von Versicherten.

Nach der für die . Alters - und Invalidenversicherung vorge¬
sehenen Tabelle beträgt die Gesammtzahl der festgesetzten In¬
validenrenten in den Jahren 1891 —1894 101544 , die Gcsammt-
zahl der festgesetzten Altersrenten 241700 , es sind also ins -
gesammt für 343 244 Personen Renten festgesetzt worden . Für
Invalidenrenten wurden in diesem Zeitraum gezahlt 16 Will .,
für Altersrenten 83 Millionen . Es sind also rund 100 Mill .
aus der Alters - und Jnvaliditätsverstcherung den Versicherten
zugewendet worden .

Hiernach sind aus der Kranken-, der Unfall - und der Alters¬
und Jnvaliditätsverstcherung insgesammt über 1 Milliarde Mark
ausschließlich den Arbeitern zugewendet worden . Zu dieser Summe
haben die Arbeiter etwa mit der Hälfte beigetragen .

Möge dieses Büchlein dazu beitragen , dem vtelgeschmühten
Klebegesetze mehr Sympathie im Volke zu erwerben und haupt¬
sächlich den Arbeitern die Augen darüber zu öffnen, was ihnen bei
Berathung dieser Gesetze von den zielbewußten Genoffen verweigert
werden sollte, als diese im Reichstage bei Berathung derselben ge¬
schloffen gegen die Einführung derselben stimmten.

—* Athen , 24 . Juni . Auf Kephalonia wurde gestern
ein Erdbeben verspürt - auch herrschten heute Abend in ver¬
schiedenen Gegenden Griechenlands heftige Stürme - in Athen
wüthete ein starker Orkan . »



Verdingung .
Zum Neubau der Deckoffizierschule

min am 29 . Juni , Vormittags liU/z
Uhr vergeben werden .

Angebote sind verschlossen und porto¬
frei vorher an die Garnison-Verwal¬
tung einzusenden.

Die Bedingungen liegen in der Re¬
gistratur zur Einsicht aus und können
auch für je 0,50 M . abgegeben werden.

. Wilhelmshaven , den 15 . Juni 1897
Kaiserliche

Marine°Gar»iso».B -rwatt««s

Fahrplan
des

stäckt . Dampfers „ Wmarckm "

zwischen
Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15. April

bis 15 . September 1897 .

Von Wilhelmshaven 7 .00 Vorm .
10 . 10 „

2 .00 Nachm.
3 .20 „
5 .10* „

. 7 .10 „
Von Eckwarderhörne 7.40 Vorm.

10 .50 „
2 .40 Nachm.
4 .20 „
5 .50* „

„ ,, 8 .00 „*) Fährt nur in der Zeit vom IS. Mai bis
IS. September 1897.

Hmniörlsveröindrmg zwischen Eck¬
warderhörne u . Wordenham.

Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .

//

//

// 10 .50 „
/k ,/ 4.05 Nachm.

In Nordenham 11 .15 Vorm.
// 1 .20 Nachm.

7 .05 ,,Von Nordenham 11 .05 Vorm.
// 1 .40 Nachm.

// // 4.50 „
In Eckwarderhörne 2. 15 Nachm.

// 4.15 „
// 7 .50 „

Vom 15 . Juni fährt ein Wagen
von Eckwarderhörne nach Tossens .
Abfahrt Eckwarderhören 2 .50 Nachm,
und 4.00 Nachm.

Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr . 1897.
Dampffähre „Union".

Abfahrt von Nordenham 6 .25, 9 .00,
10 .20,11 .45, 1 .30, 8 .15,4 .40, 6 . 15,8.10, 10 .00»*, 11 .45 *.

Ankunft in Geestemünde 7 .10, 9 .45,11 .05, 12 . 30, 2 .15, 4 .00,5 .25, 7 .00,8 55, 10 .45»*, 12 .30*.
Abfahrt von Geestemünde 4 .45», 6 . 15,8 .15, 10 .10,11 .35, 2 .00,3 .40, 5,00,6 .50, 8 .10, 10 .00.
Ankunft in Nordenham 5 .30*, 7 .00,

9 .00, 10 .55,12 .20, 2 .45, 4 .25,5 .45,7 .35, 8 .55 . 10.45.—) Fällt cm Sonntagen aus. *) Nur an
Sonntagen.

Zu vermietheu
zum 1 . Oktober d . Js . die vom Herrn
Lieut . Rahn bewohnte EtagkU -
tvohnnng » bestehend aus 7 Räumen,
für 550 Mark.
H . Meyer , Thierarzt, Marktstr . 30 .

Berliner Hof.
Freundliche Zimmer auf Tage,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben . Gute Pension .

Albert Thomas .

Zu vermietheu
freundlich « SblirteS Zimmer .

Bismarckstraße 6, 1 Tr .
Zir vermietheu

« Sbttrte Osfiriersrvohurwg , 2
Zimmer und » « xscheugelah .

Roonstraße 89, 1 . Et .
Die von Herrn Kapitän z . S . Oel-

richs z. Zt . benutzte
W olmunrx ,
Königstraße 37, 6 Zimmer, Küche ,
Mädchen- u. Burschengelaß rc ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .
Die bis jetzt von dem Oekonom

Herrn L aube innegehabte

Börsenstraßen -Ecke, bestehend aus 4
Stuben , Küche-, Speise - und Mädchen-
kammer, sowie Keüergelaß , ist sofort
oder später zu vermiethen.

A . Borrmann .

luMlil-oMsstglk.
Für den Sommerausenthaltsind unter

meiner Nachweisung Wohmmge »
zu vermietheu.

Joh . Rege ».

AnMihe« gesucht.
Auf durchaus sichere Hypothek suche

ich zum 1 . August oder September
KL « SN Mk . zur 1 . Stelle, zur 2 .
sieben 18 000 Mk . / ferner per sofort
resp . 1 . u . 15 .

' Juli IS SSS Mk ..
8SSS M «., 2 Mal 4SSS Mk .
und IS SSS Mk .

VorovorS FKrzxsW «, Bant ,
Nordstraße 20 .

Zwei zu 5 pCt . verzinsliche
Hypotheken in Betrüge » von

200 » ««d 15«« Mk.
zn zebiren gesucht .

D . 84 « lZVS,s °m « nn ,
VankgeschSft .

Zu vermietheu
möbl . Wohn - nebst SchlafziWtMk
an einen jg . Herrn. Separ . Eingang.

Ecke Verl . Roon- u . Luiienstr .,
Eingang Luisenstr. 3, I ! . r .

Ej« TaptzierZchölft
erhält dauernde Stellung im Möbel¬
geschäft bei

Tos ; N Wsge .

Gesucht
für eine Wirthschaft eine perfekte
Hanshülter !« nebst zwei Hans -
müdchen für Küche eventl . Wirt¬
schaft . Off. u . 8 L . 1 in der Exp.
d. Bl . bis zum 1 . JuLi d . I . erbeten.

Gesucht
1S- SV tüchtige

Erdarbeiter .
I >. HVtvsvvtvIckt .

lUsi rmidsn )
?sprövso uno
roosisnsr llLul

- SS Lssictitss
u. cisr. 8sncjs
smvierun

c.rns !iunZ 6>nss

Per sofort ein zuverlässiges

für den Haushalt und zur Aus¬
hülfe im Restaurant gesucht .

L . Mr - r - rGNz
Restaurant „Concordia ",

Neubremen , verl . Börsenftraße .

^ Lsoli«.
Herren - u . Damenwäsche wird

sauber gewaschen und geplättet .
Verl. Börsenstr . 8, pari .

Hannover,LUsatsrpMts 12.
ZisLsrn Luf druuä iürsr

(25 000
patöntangslsgenliellsii
esälsLSQS Vsrtrstuvx 22.
LLAS2S VursLur ttambueo,
stSIn a. kb.» ssrsvkfuk-t
Vesrlau, Ppso, Suüspssl ,t.s !prig , Vsrssvsu , « .-Voelc.
VsLsrsuLSQ xrosssr LLussr

— Lsgr. 1832 —
VS. ivo Kugsststtts .

VsrvsrLLuussSVSrirLxs es.
>V, IMIIIonsn Nark.M LusLunkb — krosxsetsxrLtts -

eseo

svrs-

Junge Mädchen
können das Schneidern und Zeichnen
der neuesten Methode gründl. erlernen .

Marie Wacker , Marktftr. 36 .

Wageyfabrik ,
H « 0K0L « . -

2u ksbvn in Apotlislcen, lll-oguelivn , parfumerisn eto.

uriä biI1i ^ 8t68 LMvMtLmiltGl .

66 ^ 6 ^ 8

6G ^ MAN ! Ä -

Robsrt LsrZsr,
l?ö88ps6k i. Hi.

0 ^ 050 .

SivlivriLgo bsl L. I-smmsvs, pstorstt. 85.

PktrMm-

FchkMlljkr ,
absolut gefahrlos,

kein Schmutz,
kein Docht,

kein Geruch.

8. 5. Kuiilmsnn,
Bismarckftr. 17.

Ghse Smlmn?!
Lsgnaes ,

nur ans Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen.

M.
KönigSftratze SS .

8MoI(sssstrl .
gssckütrt .)

(psil , gs>. 61, ssui. ost . !nä. rsci .)
nsilt in -vswgsn lassu
LlusMlMsn, ULrnröd-

rvusnisünäimz sw.
krsis L üaoon N . 3,

Empfehle folgende

SS Stück »ene LuxuS -Wage«
allerArt empfehle irrsterGarantie billigst.

ilolr - u. Nstsll-TSi'g«,
sow SsichenveAeid -GegenstSuds
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww .

WsSZ *Gr
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk .
Münch .Doornkaat-Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff. 36
Dunkles „ „ 36

// b „
// b „

Selter LZllmimm.
Rrauuschw . Mumme

«ud Ms .
Me. 1 AivmrWiul.
fSM >i8is !cs !nekiMnli . M8ö .souäsru vsrmLktM 8is Sissslbou mit
tiSL v .Lobbs ' 8 jloIkoUkl .
UnsedLaUoli iiir Asnsodsu limi N^iistliisrs .Io vosM -i SL ?tz., W xtz. E 1 AK. er-pLlrnoil der

V. Vavbsmatk,

Servietten
in den schönsten Farben, sowie weiß,
empfiehlt billigst die

KMckrmkkm ils8 Tagskt .
TL . 8S «a.

Mittagstisch
finden Sie gut und billig für 50 Pf.
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte ."

SS « ^ ckM

und Bortrüge Abends .

v «p«te» r
Watnrelktapete« von 10 Pfg . an,
Holdtapeten „ 20 „ „
in den ichönsten und neuesten Mustern.

Musterkarten überallhin franco .
Lod ^ vck « -' rüsglvip

in Lüneburg .

«M- ml lklabtzl
halten bei Bedarf bestens empfohlen

v « « > L VLgs ,

ZurKenntniß.
DasDampfLoot„Aug. Bahr"

macht Sonntags Nachmittags
bei gutem Wetter stündliche
Tonrenfahrten. Anlegeplatz bei
der Straudhalle .

ZsIlsr

^ ussboüsn -

^ n^ teieli !
SolmiLmEs ,

lisösmLnn ^
LöMtM - 8eNMroeLW - UsoL
Ueber Nacht trocknend, nicht nach«
klebend. In 6 Farben . Unübertreff¬
lich in Härte, Glanz und Dauer.Ran wcu« jede Büchse zurück, deren
Deckel uns «Mette nicht die obige Schutz-

Fußboden - Lacke werde»
mit Füßen getreten und

sollen haltbar sein . Weg wirst sein
Geld, wer weniger Groschen wegen
nach billigen Fabrikaten greift .
Larl lisöLMLnn , Vveglien

SoAekeraut. » KesriiuSet I8S3.
Aufstriche und Prospecte kostenfrei.

Niederlage in Wikhekmshaven bei
Hugo Lirdicke, Roonstraße ,
Mich . Lehman «, Bismarckftr . -
in Want bei Rndolf Keil .

Wer. W -er MM
Zahnschmerz wird augenblicklich ge¬
lindert durch Ernst MnffS schmerz¬
stillende weltberühmte Zahnwolle.

(Mit einem 20 procentigen Extract
aus Mutternelken imprägnirte Woll -
fäden .)

Echt zu haben L Rolle 35 Pfg . bei
Nich . Lehman « > Drogenhandlung.

Kn- und
Mrkaufs-Keschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeoen
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren,

Gold- und Silbersachen rc. re.

^ 4. ^lorÜLN ,
onndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

6lüOksmü ! ! 6l ' '
8

sinä rüdmiioiist ds^uvnt !
^ lGsZO »

1« KI« IS . F«II ÄlsKvNU .
MtM vm» l!M- I.WK.

8sl' kseßölll , Hzlipigskllillg :
ZO . OOO MWkZL
LO . OOO « M- -ZL
LO . OOO » « L

II. 8 . « . IMS L >8 3,30. kotta mul U8lo
30 Os. russmmsn l l.W8 3,88

dsrüsiwn vorn Zsnitgösvsisst
Lllüv . LSUsr L 6sWA ,

W KsrLtir , Lrsitssti -. 5,
bslm Iix>. Sckloss. lMWWWM

Das

Zaershe
ist in Jevs « und Isverlrmd die
g«!efe«ste Zeitung und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den MachbAMSMeiNden
der Stadt AMHeL« SH«wM sehr
starke Verbreitung. Jnsertionsgebühr
für die 81 MW» breite Zeile 10 Pf .
Das Jevexsche Wochenblatt er¬
scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk.

Jever .
Erpedition des Jev . Wocheuölalts .

8 !sr- l!iMdgs «kß
-- - -- W» S§W88Zk4mW

, von

KSrrigffraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ).
WürzburgerBier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,

Berlin ).
Grätzer Rauchbier .
Selterwasser , Prausettmouade von

vorzüglichem Geschmack .
stinsk llShtzsdniittlßg kW kmlsk

_ a . Harz.
KV ' Kohlensünre .

MlBÄsrvoiekLaLsr 'ir LndE .
Jeden Mittwoch und SsmraSend

von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
meinem Bahnkäger am Metzerweg

prima Außkohlen,
L Centner 90 Pfg.

WssnvlXoolmAi"
der

Brennerei Fritz Elks in Firma S . F .
Koolman L Comp , in Weener .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

Fob . « In»--
Wall- u. Börsenstr. -Ecke.

MM »r-

kLMX
empfiehlt die

LrMmck » ck«8 Tagekl.
Th . Sük .

Wliisbiliei -Lerksfe.
Unter meiner Nachweisung stehen

zwei Häuser
an der Grenzstraße, mehrere Häuser
an der Mittelstraße, sowie ein Grund¬
stück mit größerem Holzschuppen
(Kohlengrschäst) zum beliebigen Antritt
unter sehr günstigen Bedingungen zum
Verkaufe.

loSäSLUl , Häuserverwalter.

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden, Krampfader- Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung.
6 . ksrstsck . Herford ,

Kreiheitffr . 5a.
Diejenigen Patiencen, welche nicht

nach Herford kommen können oder
wollen, werden gebeten, sich schriftlich
an mich zu wenden.

GllMM -Usleckgen-
Rkße

empfiehlt zu billigen Preisen

8 . k. XuklmMN,
17. Nismarckfir . 17.

1
8. LLurksnit?

LiSIrsvAtuwaur « M« . LS ,
Oferr-Neiniger.

Rbhttfs ver Rauchd tSfiignng
rmter Gnrnntie .



Lin wskrsr 8 vtistr
für alle durchjugendl . Verirrungen^ Erkrankte ist das berühmte Werk
8p. ststZü

'
ß Lßlbsidevskflisli

80 . Auflage.
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet, Tausende
verdanken demselben ihre
Wiederherstellung. Ku beziehen
durch das Verlags -Magazin in
Leipzig, Neumarkt Nr . 34, so¬
wie durch jede Buchhandlung .
Vorräthig in der Buchhandlung
von kvbrÄäkr ImäoirlZs in
Wilhelmshaven .

HMrt SrLlü
ZnßxnweUtenMacher,

Oflfriesenstr . 72, am Park .

PmMZ , Ällßkmßmmmie Mil
Kaitm -LMillMg .

Grdrsschtr Manns stets pmsVttth
lliis Lazer.

V1 .LL1O-V srinLvtLrua § .
Reparatur -Werkstatt

sämmtlicher Instrumente .
Piano -Stimme».

0 . 8 kNI . 0 w .
Töpfermeister ,

^
WMH svt», KS kerKr. 14.

Lager aller Arten Kachel-Oefen ,
sowie

Koch - MafÄriuen
in verschiedenen Systemen ,

M « AlGW , MOLkL'GW « tzG .
Kexmism md Reiaißk« der Gkses Md Kch -
ms - i«e» Mier promter md mLer Kedir » » , .

^ SiZSr
/////////

Mein Laser

unli pmvsner
bringe im empfehlendeErinnerung,

Ferner Lieferung sämmtlicher
optischer Artikel .

kHMriMll plüMIlt Ml! dillig.

Usss '. KGsU

mit Glockenstgnal !
Preis 3 Mk . Unentbehrlich für
jede Küche . Praktisches Geschenk

sür die Hausfrau .

k. Se« . Nlickßr. K
WilhelMshKvsn .

Das Pfaudleih - Geschäft
von

i! . jj. kMtssst m Rerrßrewen,
Grenzstratze 23,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bettelt, Teppichen , Uhren,Gold- n. Stlbersachea, neuen und
getragenen Kleidungsstücke« nnd

sonstigen Gegenständen aller Art.

Wachstuch - Md Gummi-
Tischdeckerr

in schöner Auswahl.
B . F . Kuhlrrmtt«,

BlSmacckstraße 17.

^
'
sst^ nddiMgste

'
Äezt ^ squeüe

I sür garantirt neue , doppelt gereinigte und gs -
zwaschene, echt nordische

VstUsäsru
I Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
! beliebige Quantum) Gute neue Bett¬
federn Per Pfd. für 60 Pfg. . 80 Pfg.. 1 M..

I tM . 2öPfg. u. 1 M. 46Pkg. ; Feine prima
Halbd aunen 1M. 60 Psg. u . 1M. 80 Psg -;

! Polarfedern : halbtveitz 2 W. . weist
2 M. 30 Pfg. u. 2 M. 50 Psg . ; Silbsr -
Ivsiste Bettfedern 3 M>, 3 M. 5V M -,

! 4 W . , 5 M. ; femer: Echt chinesische
Ganzdannen is-hrsAikrSstig ) 2 M.50 M .

! u. 3 M. Verpackung zum Kostenpreiss. — Bei
! Beträgen von mindestens 7S M k»i, Rabatt. —
I NichtgefallcndeS bereitwilligst zurückgenommen,
j ksvks !' «L 60 . in üsrkorä in

Darlehen
auf Lebensvers.-Police , Werthpapiere , !

- Hypothek, sowie gegen Schuldschein und !
sonstige Sicherheit für Personen jeden ! j
Standes besch , diskr . d . Immobilien- !
nnd KypokhekiM - Gesellschaft in
Angsönrg .

Konpons von Mandöriesen und
Hökigalionen werden bis 2 Jahre vor
Fälligkeit gekauft. Anfr. find 20 Pf.
Brief marken beizulegen._

^

Firn Schluchten .
GügespAhue (Cedern und Erlen

gemischt ) Pr . Ctr . 80 Pfg.
HV. » « «irpli » »» » ,

Bremen.

öllliö LllMS

rledms '
urvHklüeki 'Mlls

BK- psdnsZLKkG "Ml

8tsts grosses l-sger.

^Vsuu 8is ein Alltss Mlä xi'6i8W6rtde8

ssAki'i'Lrj
kauksu voUsu , äLMi Lauksn 8Ls nur

I- lsi1 § 8l6slb61 '
§

' 8

Vertreter tür V^lbelmsstLven :

Wur . MtL . Ll 8wllroL 8trll 886 .

DM
*" NÄV " KWM ^ 8«MW0stW .

» Io solM ror UonstMiq sit» Wiürrimli Wis
von tziUntster L Mitemejser io Lar Last l>. IlsMen

nimmt llisss Vrvänkto sn sssZsn I -islerunA von
vamenkeläer a LatvrroekstoLk «, Ka«k8d1u , ktnneU «, 8vLlat -

a Vlerckeäeekva , LLater , Lexpieüv , 8trlek « i»ru « etv .
Nsäsrns Nüster . LilliZs ? rsi8s.

LoLtsnkreis VsrmittoInnA, ^ nnsstms nnä NaswrisAor bsi
Vraü tjlaklod «, Ostkrisksnstr. 31 , am Varst .

-LS

S

<V
's

« -

/ t̂ 0! » ) HUN » « H

von jllbrslllllgsr kssltbs,rksit , Kr llnusdalturizs- nvct
LüobsLvvoobs , so -vio kür Lüobsr unä Oorräitorou
UllsMbsVrllob, in Llsobäosso , rvslolls obns Llssssr

üoä Lobssrs zsöLost -cvsräso, sroxtsblsu
VrvsÄwvr Lvilrervt

CGK » L' ÄÄ « «° N ' LMNS »
Laupt-Oontor : Laalrener 8tr »88« 79 .

I>l KM» in Llis« jiMtdKM ststil vistgsnöst .

Ilinlit äris-Istöv!

MDklillS
'

»Isn - Ksll«Ma - Ms
bssitrt

äklö ksinsts
Irom ».

nut
äsn ks nstsn
bösviunaok.

V»ir«LK <L mrrel» rM.ssr rlsrrtNSN ««
unter ^ Lotinnkme , bsi 2 >/, Lx krunoo ino! . Vsrpsokunps

^ !a-Mee L kkä . Uk. 1 .60, 2 00 , 2 .25 , 2 .50 , 3 00, 3 .50 unä Köster
lloltllaä . Lvst -LsSes per klä . Äst . 1 .20 , 1 .40 , 1.60 , 1 .80 , 2 00

LÄS -LdVG-TußbtySWJZ- 6WKZMZ L 6s
Istuäeu

, ,k-
> LfS ^ - 0L6Ä0 "

Oeriyns s st, pfc!
Vsrstsuf Nk . 1 .— äss pfunli.

ltovsrt LsrZsr,
? Lssnöost i. 1b .

8iöclörlsgs bei L . l-smmsrs , f'eiersirssss 85.

VIeNdekannt
durch ihre vorzüglichen , solide gebauten und .leicht lausenden

Ms - LLkL' A. SG »'
sind die von Mir vertretenen Firmen :

86lätz1 & ^ ÄUMÄllN -
Ops !,

VrenLiudor-Fahrradwerke ,^ alläHrsr-Fahrradwerke ,
KlLäoüia-Fahrradwerke ,

deren Räder ich auf Grund langjähriger Erfahrungen
bestens empfehlen kann und die in den höchsten Kreisen und selbst in
der Kaisers . Familie eingeführt sind .

Von Rädern obiger Firmen, 1897er Modelle, das Neueste
und Beste der Saison , habe stets 49 —99 Stck. auf Lager.

ZW- kreLZZ ZL88LM ÄsäM .
"MI

Theilzahlungen gestattet . Weitgehendste Garantie.
Polsterreisen -Räder sehr billig.

Umtausch gebrauchter Räder.
IV« « ! iL« r » IVvu !

Jeder kann sofort fahren , ohne zu fallen.

Willis
Wilkelmsksvsn ,

Fahrrad - Lieferant der Kaiser !. Marine-Behörden .

Wer sein Vieh lieb hat, es frisch, in gutem Zustande Und frei von
Ungeziefer halten will, muß stets vorräthig haben :

f . l « l,M . MM Ä WMM »
in Packeten S 50 Pfg . und 1 Mark. Alleiniger Lllxros -Vertrieb :

M . Maoksmulk .

Wilhelmshaven .

aus eigener Fabrik,
das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial, empfehle
bei Bedarf bestens. — Proben stehen gerne zur Verfügung.

VIII , MLtl-i«»
! _ Kaiseestr-Ätze GK.
! Empfehle

prima schottischeStückkohlen
st per Last 31 M . frei vors Haus , pr. Ctr . 85 Pf . frei ins HauS
st per 10 Ctr. L Ctr . 80 Pf . frei ins Haus ;

prim schottische Nußkohlen
i per Last 35 M . frei vors Haus , per Centner 95 Pf . frei ins Haus ,

per 10 Ctr . L Ctr . 90 Pf . frei ins Haus . Nur gegen baar.

S . MLUs .



I " " '

Aismareksirass ^ .

Heute Sonntag :
» so

kvl stark kssstKtsar Oroksstsr ,

ü Entree 30 Pfennig, wofür Getränke .
Es ladet freundlichst ein

M . Lruv8 , Z

kuävlpd ) GkKllWU .
HHHVUmHHLW

Heute Gouvtag :
M» kWIiiMiMN.

Aufaug S Wh«.
Es ladet freundlichst ein

L. ß. kiNWÜiir .

Ktiskkörbe.
Wäschekörbe, Zwei-D-ckelkörbe
in großen Massen vorrärhig . Repa¬
raturen an Körben, Kinderwagen ,
Korb-Stühlen , Rohrsitzen werden schnell,
sauber und billig ausgeführt.

Z . § . Zkuiseksn ,
Korbmacher,Verl . Gökerstraste 4 ._tooooooooooooaovoooooooo

8
Zahll -Atelikk .

'

Z P . Karow ,

MdlsuZLrtön DxxsrLöm.
Vvs . v . Vlnisr .

Heute Sonntag :

Großer öffentl. Gail
.

4 TILs ?.

Hierzu ladet freundlichst ein
er/ « OL/AS .

s - L-L^ sLru » " LssGBLSMÄS .
Heute Sonntag :

lötel „Zur Krone" Kant s
Gökerstraße 8, I . Etage l .,

Ecke Bismarckstraße .

Heute Sonntag :
o Anfertigung einzelner Zähne, o
v sowie ganzer Geüsse . Füllen in 8
8 Gold , Silber , Emaille . Schmerz - A

Keffentlicher
wozu freundlichst einladet

« DMKKb SKSMttiGLZGZ »
Z b

bei gut besötrtem Vrokisstsr.
Hierzu ladet ergebenst ein

s *
. ^ « Hrs ^ « rr .

- E MULoUssLaUo .
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
AW" Anfang 8 Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
V *.

SvLMAouLot Saul .
Heute Sonntag :

Große Taiynlußk .
Untres 30 ?f ., «oiüe KstiSnsts .

Hierzu ladet ergebenst ein

v Sonn - und Feiertagen.
oooooooosooooooooooooc

WM»a rsNis
>SWS?SN

WZDZrZ
i MrLÄ« Ä>2?.H.v.S. MXW.SWSSÄirW,
zsr« ÄSL. -R.L vr. LiMar Üi-M L«r

§Mk ZÄsdiMx SMxkodlsi !.
! Fisis üassvLvii« Mtsr Oosvort
j Mr 1 IlsiL in Lri '-rmsiLvr. '

Nünsrü Venäti , Lksunrckvstz,

Ws 's Slottvssede
_ sns üsr k'odrlki

EL Lvl .IL « , IMM - kMML
Kgl. Ssokr. u. Kgl. Numsn . Nolllokeesnis ».

Ls/Vsoiväso ^s ro r//ito/>sc/>s/i/so.
Im ksbrsnob LnsssroräenlUoll rortdeilLakt .

,, UA . . cksäss LtLvk träZi cksn Usmon^ «n ^ s unä äis LLiiäslsraürbs
^ orrLtlllF in 'Mlkslmsbavsn bsi : II . 8«bvrst , Roonstrasss 90 ,Aax Issbi 'Mäokt , LiswaroLstrssss Fkp ,

'fr . LrnnsterWsiur , KarLt-
8trL8SS 48, Ntztorlek kiltr , LiswkiisLktrasss 9a, UuF « Lapxs ,
HanäsollnstkLbr . , Loonstrssss 84a, L . 8ed1ntll «r , LiswsroLstrasss 6,6 . Lvrtov , KöLsrstrassS 14, ^ lbr . ückvn, Usus Milbslwskavsvsr -
strasss 1, Ulbert Ä»»8 , OöLsrstrasss 16 . L.uk LslKolanä bsi

Usb . D. Lluasen .

Mb !
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerhräu 16 „ „ 3,00
Dnkls. Kaiserbräu nach

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 36

20Berliner Weißbier
Grätzer Bier 15 „
Doppel -Braunbier 36 „
Hannoversches Malzbier22 „
Englisch Porter ä „

„ Pale Ale L „
Harzer Sauerbrunnen 20 „Selter -Wasser 30 „
Exportbier für Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

Ä . H . . MUMWK
Kaiferftratzs «S.

„ 3,00
„ 3,00
„ 8,00
„ b,00
„ 3,00
„ 3.00
„ 0,50
„ 0,50
„ 3,00

3,00

Verlangt
D? Mvst .

8edr8MbZvu8 '

Ii
'

tz8 t«« k
(Wortmarke)

in allen Gasthöfe«,
Restaurants und

CasSs .

Aarrft
ihn als Hauslikör,

weil magenan¬
regend, die Ver¬
dauung befördernd
und ärztlicherseits

IS Medaille«, empfohlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Zangen , Hevrüders
WenLe , MUH. Schlüter , H . Lutter ,

von äsu elLkaoli soücksn i>i8 sleKant volitcovuusvM Lsuart . L.bsoluts ^ ^ üsing
^
L abctth

^^ Herren
Oaraotis . Ori^insl -b'adiikprsiss . - '

XleäsrlsAS kür l^ illrslwsbavsü uvä DwgöASnä ksi
VosI ^ VvKtz , NodtzIMrLIr u . kiMwolAsstzi ' .

Ruck
.

3 daek 8 okn
,

liMlösSNl 8p. kchsiät liss äöMtien Kmsps ,
vsxrvnäst 1794.

uuci I ' iuiiliios

2uiu L ^ ÜLLussr .
Sonntag , den 27 . ds . Mts ., Nachmittags 5 Uhr:

^ WM xsrs « »
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen.

Entree .
Hi . HVAKNGL ' .

. G — 4 .

KK

E Heute Sonntag : ^

kGrsße Tail ;msik .
f

I Llltrse 3S rr . vvKr köirAMs.
Hierzu ladet freundlichst ein

DsrA ILppvrt .

SsÄLvor LoL.
Heute Sonutag :

er
Abottuemeut SS Pf ., Emzettauz S Pf .,

wozu freundlichst einladet
L .

„Biktoriahalle" Neuestraße.
Heute Sonntag :

lau ZLräLIL okSQ .
Es ladet freundlichst ein

2 . I . ZanMn wrvr .

GEÄtKGGGOSSoGGSGGSVSGSGG « »

VSsmLli ' okcsti ' LSSS .

MS « tv 8 « W » L» Zx

Dn -4pro7- Lsins ancksrs Llvlckvr -
sekntMoi -ck« 80 gieksrs Sa -

rantis nnübsrt - oWüsr Laltdsrksit unä Oüls , uuä Leins sitlsut
sioll solsllsr Lslisdtdslt ols —

Vor ^ erk ' 8 Velour -KMulLdorätz
— LsnrMoü ckurob äsu aut äis Loris autAsirucLtvii l^awsir iss
LrÜQisrs

Umeulos zläcklich
macht ein zarter, weißer, rosiger Teint,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunremigkeiten , daher gebrauche
man

DkWanu
's WesNilch Skise

von Wergmann L Ko . in Wadeöeul-
Aresden L Stück 50 Pf . bei tzzel ÜLt !!-
liLULSN, Roonstr. 75e, kiell . lölüii -lllll und
k . Iiö >!. Man verlange Radebeuler
Lilienmilchseife .

findet in meinem neu renovirten Saale

sOroßrr öftiitl . KM
statt . Anfang 4 Uhr . ^

Hierzu ladet freundlichst ein
^

L. linäsmann, -
SG ^ « SS « S » « - » « « » « GSGGG » « T

Handelsschule f. Comptoir,
Wissenschaft,
praktischer

Unterricht in der Buchführung , Correspondenz, Rechnen, Wcchselkunde , Conto -
corrent-Abschlüffe , Caffewesen, kaufmännischen Arithmetik rc . für Damen und
Herren für alle Stände .
I 'oLn .llLSS KoLr 'isvvr -^ .lrsI , Wallstr . 24 , p . l . , II . Thür .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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